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1 ſich aufgerafft, um jich von Rom zu befreien :[Geltung zu bringen juchten, waren Frei- kaum zu erhoffen iſt. Erwägungen dieſer Art durch welche zwei Geiſtliche die ihnen über⸗ 
Abonnements⸗Einladung. ik He Barbaroſſa = 1 Trier'ſchen — ug ie si Kant haben 15 De von ans te N und deer Gegenſtände zur Berührung des Rockes 

— | «| Papiiplänen zuerſt; ums Jahr 1338 zum zweiten ſtark an der Arbeit, den Vertheidigern der Getrei⸗ nunmehr anſcheinend geſicher en Plane der Er ſtecken. 2 
Wir eröffnen hiermit ag 9 Male als die deulſchen Kurfürſten unter und dezölle, u. a. auch der Regierung Beweggründe richtung eines großen Umſchlagshafens bei 3 2 
om < eg wi mit dem baieriſchen Ludwig als Kaiſer ausdrück⸗ für 1 iger unterzuſchieben, die a = er TE g | 8 1 Be g 
ich einmal erſcheinende Pommerſche lich die direkt von Gott ſtammende und vom Sache ſelbſt nichts zu thun hatten und ihnen alle iel, 20. Auguſt. ie Mitglieder der ien, 20. Anguſt. „Narodni viſty“ theilen 
en mit 35 = auf die zweimal Pops unabhängige Sonveränetät des Kaiſerthums möglichen Schlechtigkeilen nachzuſagen. Die frei⸗ öſterreichiſchen Botſchaft haben geſtern Abend bei mit, Ignatiew ſei kürzlich für einige Tage in 
— ausſprechen; zum dritten Male und zwar am ſinnige Preſſe hat eben noch immer nicht ge⸗ Sr. Majeſtät dem Kaiſer auf der „Hohenzollern“ ſtrengſtem Inkognito in Prag geweſen. F 

täglich erſcheinende Stettiner Zeitung mit mächtigſten und nachhaltigſten, weil die Kraft] merkt, für wen fie eigentlich durch ſolche Prak- dinirt und find heute um 9 Uhr 10 Minuten Wien, 20. Auguſt. (W. T. B.) Die 
67 Pf. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ aus der rechten Quelle ſchöpfend, ſeitdem der tiken das Feld ebnet. Vor einigen Tagen ging abgereiſt. Ihre Majeſtät die Kaiſerin kehrte von „Neue Freie Preſſe“ und die „Preſſe“ bemerken 
ämter an ſächſiſche Mönch im Glauben ein freier Herr eine Mittheilung durch die Blätter, wonach eine Grünholz gegen 10%, Uhr zurück und begab ſich zu dem Gerücht eines ruſſiſchen Weizenausfuhr⸗ 
z kti aller Dinge geworden war und ſich deshalb frei» ſozialdemokratiſche Vereinigung das Vorgehen der ſofort an Bord. Heute hat Ihre Majeſtät von Verbotes, die Verſorgung Deutſchlands würde 

Die Redaktion. willig in demſelben Glauben zu einem dienſt⸗ freiſinnigen Blätter in Mecklenburg als eine für 9 bis 10 Uhr in der Reitbahn geritten. darunter nicht leiden, da der Ausfall durch 

— — baren Kuechte aller Dinge machte (Luther, 20 Di ee ort n Ar⸗ Fünen en = 5 blieb N zum ee 2 855 1 = die Vereinig⸗ 
der Freiheit eines Chriſtenmenſchen“. Aufang), beit bezeichnete und den Mangel einer eigenen] Frühſtück iſt der geſtern eingetroffene öſter⸗ ten S dalen erſetzt werden würde. * 

Der heilige Noch zu Trier. Endlich ums Jahr 1785 noch einmal, als dank Preſſe in Mecklenburg zwar bedauerte, ihn reichiſche Miniſter Szögyenyi geladen worden. Wien, 20. Auguſt. (W. T. B.) Dx 
i der echten, evangeliſchen, nicht blosſaber als durch die Thätigkeit der freiſinnigen Kiel, 20. Auzuſt. Ihre Majeſtäten der „Preſſe“ führt aus, die deutſche Regierung habe 
1 . verſt 5 s d 1 Aufklärung der Blätter reichlich erſetzt ann Auch dieſer Kaiſer und die Kaiſerin fahren ſogleich auf der aatsmänwiſchen Blick bewieſen, indem fie id 
von Konrad Scipio. Weihbiſchof Hontheim von Trier Vorgang hat den Freiſinnigen die Augen nicht „Hohenzollern“ in See. Morgen Abend um durch die heftige Agitation gegen die Getreidezölle 

VI. unter dem Namen Juſtinus Febron ius geöffuet. Wenn irgend jemals, fo haben dieſelben 7 Uhr wird ein großes Diner an Bord der nicht habe beeinfluſſen laſſen. Die gegenwärtigen 

Der heilige Rock Chriſti und der ein Buch „über den Zuftand der Kirche und die in der Antigetreidezollagitation für die Sozialde⸗ „Hohenzollern“ ftattfinden. Hay delsvertragsverhandlungen ſeien dazu beſtimmt, 
Proteſtantismus des Evangeliums geſetzmäßige Gewalt des Papſtes“ geſchrieben mokratie gearbeitet. Die Preſſe der letztereu hat Kiel, 20. Auguſt. (W. T. B.) Se. Ma- die bene Jnduſtrie zu heben; dieſem allge⸗ 
5 Jeſu. hatte. Darin verlangte er in evangeliſchem Geifte|fich ja denn auch beeilt, ihnen hierfür dankend jeſtät der Kaiſer empfing heute Vormittag den meinen vitalen Jutereſſe gegenüber müſſe die 
„„Die ſtärkſten geſchichtlichen, traditionellen, für die Eine allgemeine Kirche einen Zuſtand, zu quittiren. Das hat die freiſinnige Preſſe da⸗ Wirklichen Legationsrath v. Kiderlen Wächter und Aufhebung der Getreidezölle zurücktreten, zumal 
ekdichteten und abergläubiſchen Fäden im Gewebe der dem päpſtlich⸗jeſuitiſchen Syſtem entgegen] von, daß fie die Gelegenheit benutzte, die politiſche den Chef des Militärkabinets General der In- dadurch die Getreidepreiſe nicht viel beeinflußt 
des heiligen Rockes zu Trier haben wir kennen ſtehe. In Jolge dieſer Veröffentlichung thaten Lage des Landes zu trüben und eine Anzahl fried fanterie v. Hahnke und ſpäter den ungariſchen würden. Die Getreidehanſſe werde bald auf. 
elernt. Bleibt die Frage: Wie macht ſich dies ſich die vier Erzbiſchöſe von Mainz, Trier (0, fertiger Elemente gegen die Regierung aufzu- Miniſter v. Szögyenhi⸗Marich. | I bören, und die Landwirthſchaft für ein geringeres 
Hewirt, nicht beim Kerzenglanze in „der Kirchen Köln und Salzburg in den ſog. Emſer Punk“ hetzen. Sie beſorgt die Arbeit, die Sozialdemo⸗ Koblenz, 20. Auguſt. Se. königl. Hoheit Ernteerträgniß durch beſſere Verwerthung deſſeſben 
8 Nacht“ zu Trier, ſondern in dem tationen zuſammen, um für Deutſchland eine kratie heimſi den Gewinn derſelben ein. Wie den der Großberzog von Luxemburg trifft heute entſchädigt werden. 5 
hellen Tageslichte des Coangeliums Jeſu, im freie Nationalkirche und die Fernhaltung aller Freiſinnigen die Aufhebung der Getreidezölle nichtf5 Uhr 26 Minuten hier ein und ſetzt mit Die „Preſſe“ bezeichnet auf Grund zuver⸗ 
ichte der Welt?“ Und auf die ernſte Frage fremden geiſtlichen (päpſtlichen) Gerichtsbarkeit geglückt iſt, fo iſt ihnen demnach auch die Abſicht Sonderzug feine Neife nach Frankfurt fort. läſſiger Informationen die in den Blättern ver⸗ 


koma die ernſte betrübende Antwort des Freie von deutſchem Boden anzustreben: fie meinten der Förderung ihrer Fraktionsintereſſen miß⸗ Köln, 20. Auguſt. Heute wohnte der Erz⸗ breiteten Nachrichten von der Bildung eines 
heitsengels durch Dichtermund: „untröſtlich noch auch, daß der vom Papſtthum den Biſchöfen auf⸗ lungen. Daß fie indeſſen hieraus eine Lehre für biſchof von Köln der Verſammlung der Geſellen⸗ [eigenen Kemmunikations⸗Miniſteriums als volle 
ists allerwürts. erlegte Eid mit der Würde des Reiches ſich nicht! die Zukunft ziehen werden, iſt nicht zu erwarten.] Präſides bei. Die Verſammlung nahm die Bam⸗ kommen grundlos. 9 


Papſt Leo XIII. hat vor wenigen Tagen an vereinbaren laſſe. So war es damals, und wo — Das Stadthaupt von Petersburg Herr berger Beſchlüſſe an, wonach die Diözefan- 
den Biſchof Dr. Korum von Trier die Rockaus⸗ ſind wir heute? Lichatſchew, wird, wie aus der ruſſiſchen Haupt präſider jedes Jahr die ihnen unterſtellten Ver⸗ 
ſtellung u. A. folgendermaßen begründet: „Nach In der Stadt des Juſtinus Febronius feiert] ſtadt berichtet wird, London und Paris beſuchen, eine perſönlich beſuchen und für die Ernennung 
Dei 3 der Schwierigkeiten, das römiſche Papſtthum feine Triumphe über die um ſich dort über den gegenwärtigen Stand der⸗ des neuen Präſes alsbald nach dem Tode des 
welche den Aufſchwung des katho⸗ nationale, vernünftige und evangeliſche Selbſt⸗ jenigen Haudelszweige zu informiren, welche eine alten ſorgen ſollen. Heute erſchienen 300 Prä⸗ 
liſchen Lebens bei euch (d. h. in ſtändigkeit des deutſchen Geiſtes. Allem Welt⸗ enge Verbindung, mit Rußland überhaupt und ſider. - 
Deutſchland!) vielfach gehemmt erkennen des Jahrhunderts, aller Anbetung] mit Petersburg insbeſondere haben. Nach feiner Köln, 20. Auguſt. Gegenüber der Meld ung 
gaben, macht ſich die Nothwendig⸗ Gottes im Geiſt und in der Wahrheit zum Trotz] Mückkehr im Herbſt will Herr Lichatſchew der des „Nhein.⸗Weſtf. Tagebl.“, eine Aullage gegen 
keit geltend, die Wohlthaten des werden alte Tuchfetzen zum Kultusgegenſtand ge⸗ Duma einen Bericht vorlegen über die Mittel, die Perſon Baares ſei nach der ganzen Sachlage 
wiedererlangten Friedens zur Näh⸗ macht. (Zum Ueberfluß hat erſt 1876 wie der Petersburger Haudelsumſatz die Verluſte, ausgeſchloſſen, erfährt die „Köln. Volksztg.“: 
rung und Stärkung des Glaubensſder Trier ſche Domherr Wilmowsky, welche das Roggen⸗Ansfuhrverbot mit ſich bringt, Das in Folge der Angaben der „Weſtf. Volksztg.“ 

u Nutze zu machen.“ Alſo 1. ſiegge⸗ſvon der Wahrheit am Gewiſſen ge anderweitig wettmachen könnte. eröffnete Ermittelnngs⸗ Verfahren richtete ſich 

chwollenes Friedenswort zum Kul⸗ſpackt, die Erklärungabgegeben, daß — Zur bulgariſchen Jubelfeier bemerkt die gegen Geheimrath Baare, deſſen Sohn Fritz 
turfrieden! Nachher aber ertheilt derſelbe „der vermeintlich ungenähte Rock „Times“: „Selten iſt einem jungen Staate ein Baare, General⸗Sekretär des Vereins, den tech⸗ 
heilige Vater ſofort den Rockgläubigen Ablaß, nur eine aus koſtbarem byzantini⸗ſſo ſchwerwiegendes Lob ausgeſtellt worden, wie niſchen Direktor Diefenbech, Ingenieur Bering, 
wenn ſie an einem beliebigen Tage der Ausſtellungſchen Seidenſtoffe beſtehende Um⸗ Lord Salisbury es in feiner Manſion⸗Houſe⸗ Betriebsleiter der Schienenwalzwerke, gegen 
„die Domkirche zu Trier beſuchenſhüllung eines 1½ Fuß breiten und Rede Bulgarien zollte. Das Lob iſt ſicher ver⸗ dſſen Obermeiſter Gräff und Ingenieur Jul. 
und dort für den Frieden unter denſl Fuß hohen Stückes feinen grauen dient, und wenn auch die Mittel, deren ſich Gremme, Leiter der Probeſtube. 
chriſtlichen Fürſten, für die Ausrot Wollenſtoffs ſei“ ) 52 Extrazüge bringen Stambulow bediente, um. feine Autorität zu Trier, 20. Auguſt. Geſtern Nachmittag 
tung der Irrlehren (das iſt der evan⸗ täglich die Zehntauſende der frommen Waller wahren, nicht immer die korrekteſten find, fo iſt wurde der Schrein mit dem heiligen Rocke unter 

eliſche Proteſtan ismus ), die Be⸗ nach Trier. 1250 neue Konzeſſionen für Knei⸗ das erzielte Reſultat wunderbar zufriedenſtellend. Leitung des Biſchofs Dr. Korum aus der Schatz⸗ 
kehrung der Sünder (das find wirſſen auf die Dauer der Ausſtellung find dort Auch Fürſt Ferdinand hat in angenehmer Weiſe kammer gebracht und auf den Platz gehoben, wo 
chriſtgläubige Proieftanten!) undſertheilt. Von dort geht unter Anderem folgen⸗ die Prophezeiungen von Freund und Feind ent⸗ſer ausgeftellt wird. Die werthvollſten und ge. 
die Erhöhung unſerer Mutter, der des als Druckſchrift verſandte Reklameſchreiben täuſcht. Die Letzteren wahrſagten, fein Regi- ſchichtlich intereſſanteſten Reliquien des Domes 
Kirche, fromm beten“. Alſo 2. 291 in die Welt: ment werde nicht 6 Monate dauern, und die Er⸗ wurden ausgelegt. Seit dem frühen Morgen 
wort zum Kampf bis in den Tod! „Trier, Datum des Poſtſtempels. ſteren zweifelten, ob er gerade diejenigen Eigen⸗ umſtehen große Maſſen den Dom und verſuchen, 

Das iſt die praktiſche Theologie des heiligen P. ſchaften beſitzen würde, welche ihn ſeinen etwas Einlaß zu erlangen. Auf den Straßen herrſcht 
Fer, die Theologie von Ja und Nein im Ver⸗ Wie Ihnen bekannt fein wird, findet in der ungeſchliffenen Unterthanen empfeblenswerth er⸗ ein lebhaftes Gewoge. Das Wetter iſt trübe. 

Uni zu uns! Sie iſt die echte Toch⸗ Zeit vom 18. Auguſt bis zum 1. Oktober d. J., ſcheinen ließen. Die Balkanhalbinſel iſt vier Die Kirchthürme der Stadt haben geflaggt. Bis 
ter des geſuitengeiſtes! — aller Vorausſicht nach jedoch länger, die Jahre nach der Thronbeſteigung des Für ſten [8 Uhr wurde dem Publikum der Eintritt in die 

Aber weiter: Herr Marx weiſt in dem Ausſtellung des hl. Rockes Ferdinand ruhig. Dennoch beginnen ſich die Kirche und die Beſichtigung der Reliquien er⸗ 
Kampfe für die Ganzheit des heil. Rockes gegen dahier ſtatt. Augen der Diplomaten mit einer Beſorzniß nach laubt. Viele Berliner Katholiken find bier und 
* Echtheit e in der kurfürſtlichen „Nach Maßgabe der letzten Ausſtellung anno Konſtantinopel zu richten, wo Franzoſen und] werden ſich der Prozeſſion der Trierer Pfarreien 

abelle (ehe oben Kap. L, Nr. 91) auf die Er-|1844, welche damals von im Ganzen ca. 2½ Muſſen bemüht find, ihren gemeinſamen Einfluß anſchließen. Der heilige Rock ſteht unter einem 
wügung hin, daß unmöglich ehemalige christliche Millionen Menſchen — welche aus al len bei der Pforte zu verſtärken. Eine ſolche Ent⸗ prachtvollen Baldachin aus purpurrothem Sams 
Kleriker in Trier jemals vom Rock des Herrn Welttheilen hier zuſammen kamen, — be⸗ wickelung iſt nur das natürliche Ergebniß der met, der reich mit Gold geziert iſt. Oben be⸗ 
ein Stück abgeſchnitten haben würden, „ind em|fucht wurde, wird auch dieſes Mal, beſonders jetzigen Beziehungen zwiſchen den beiden Län⸗ findet ſich ein goldenes Kreuz mit Doruenkrone 
ſie ja ſonſt noch grauſamer, herz⸗ wenn man die ſeither bedeutend verbeſſerten dern, und ſie mag zugleich die Abſichten Frank⸗ und Nägeln auf der Spitze. Ehrenwachen ſtehen 
loſer hätten fein müjjen, als dies Verkehroverhältniſſe in Betracht zieht, ein unge⸗ reichs auf Egypten und die Rußlands auf Bul⸗ vor dem unteren Altare und bei den Reliquien. 
rohen Soldaten, welche Chriſum heurer Menſchenſtrom hierher ſich konzentriren.] garien fördern. Deutſchland und England find Schweizer mit rothem Talar und großen Lanzen 
gekreuzigt, aber dieſen, Rack un ] Die Behörde rechnet auf einen Beſuch von un⸗ jedoch gut in Konſtantinopel vertreten, und die ſorgen für Ordnung in der Kirche. In den 
verlegt gelaſſen hätten“! Also einen gefähr täglich 40,000 Perſonen und hat dem⸗ Stellung beider Länder iſt doch ſo feit, daß keine Chor treten die Mitglieder des Landgerichtes, 
Rock zerſchneiden iſt grauſamer, herzloſer, als] gemäß bereits die nöthigen Vorkehrungen Zur diplematiſche Niederlage zu befürchten iſt. Der Advokaten, höhere Militärs, ſehr zahlreiche 
Chriſtum zu kreuzigen. Das iſt die Be- Unterbringung und Verpflegung einer derartigen Sultan, welcher alle wichtigen Staatsgeſchäfte fremde Geiſtliche, Profeſſoren, der Ober⸗Bürger⸗ 
weis führung ärmlichſter, nüch⸗ Menſchenzahl getroffen. . ſelbſt leitet, iſt ein ziemlich geſcheidter Mann, meiſter mit großer Amtskette, die Stadtverord⸗ 
ternfter Verſtands aufklärung! Und Um nun den in Betracht kommenden Häu']Er kennt feine Jutereſſen. Es weiß, was er neten, Dominikaner, Benedektiner und die frem⸗ 
dazu erſcheint der „Trierſchen Zeitung“ vom 20. ſern zu ermöglichen, ihre Firma weltbekannt zuf thun darf und nicht darf. Weiß er es nicht, ſo den Miſſionare ein. Mit dem Aufzuge erſchienen 
August 1844 der Rock „als ein durch tra⸗ machen, habe ich alle verfügbaren, an den Haupt⸗ ſind der deulſche und britiſche Botschafter bereit, die Biſchöfe von Luxemburg und Münſter; dann 
dikionelle Ueberlieferung (alt- paſſagen gelegenen Mauern reſp. Einfriedigungen ihm die nöthige Juformation zu geben.“ ſämmiliche hieſige Geiſtliche. Punkt 9 Uhr trat 


Peſt, 20. Auguſt. (Dirſchs T. B.) Die 
Donau- Dampſſchifffahrts⸗Geſellſchaft beorderte 
vierhundert Schleppdampfer nach Braila, um das . 
für ſüddeutſche Rechnung angekaufte rumänische 
Getreide nach Baiern zu transportiven. 

Peſt, 20. Auguſt. Einem ungariſchen 
Blatte zufolge beabſichtigt die Fiumaner Bürger⸗ 
ſchaft, dem Abgeordneten Ugron 1 ſeiner 
Haltung in der Affaire Ufelac einen Ehrenſäbel 
zu überreichen. 2 


Belgien. 2 

Brüſſel, 20. Auguſt. (W. T. B.) In 

der heutigen Sitzung des Sozialiſten⸗Kongreſſes 
gelangte zunächſt ein Antrag des deutſchen Dele⸗ 
girten Singer zur Annahme, wonach alle Red⸗ 
ner ihre Anträge oder Amendements beim Bureau 
niederlegen ſollen, welches dieſelben einer Vor 
prüfung und eveutnell einer weiteren Vorbe⸗ 
reitung zu unterziehen hat. Re. 


Frank reich. 3 

Paris, 20. Auguſt. (W. T. B.) Amt⸗ 
liche Depeſchen beſtatigen die Nachrichten über 
die Verwüſtunzen, welche durch den Sturmwind 
am 18. d. Mts. Abends in Martinique ange⸗ 
richtet ſind. In Fort de France wurden 12 Per⸗ 
ſonen getödtet, in Lamentin 10, zahreiche Per⸗ 
ſonen ſind verwundet. In St. Pierre büßten 5 
Perſonen das Leben ein, während mehrere ver⸗ 
wundet wurden; auf dem Pilote⸗Fluß wu 
zwei Perſonen getödtet, in Francois 16, in 
Zrinite 10. Die materiellen Verluſte find eh 
falls ſehr beträchtlich, ſeit 1817 hat ſich 
Martinique kein ähnliches Unglück ereignet. 
Paris, 20. Auguſt. (Hirſch's T. B.) Der 
Großfürſt Michael nebſt Gemahlin verläßt heute 
Paris und verbringt den Monat September in 
Dinard. 2 
Der König von Serbien giebt heute den 
hieſigen ſerbiſchen Kolonie ein Feſteſſen. Die 
Zuſammenkunft des Königs Alexander mit ſeiner 
Mutter Natalie dürfte in Sinaſa ſtattfinden. 
Lille, 20. Auguſt. Die Kohlenbergwerke 

von Bruuy find unter Waſſer geſetzt. 1500 Ar 
beiter ſind ohne Arbeit. 3 
Italien. — 9 


Ueber das Unglück am Comer⸗See, welches 


5 


ehr würdiges Gewand einfach, höch ſt an mich gebracht und die alleinige Konzeffion ur. — Die „Weſtdeutſche Zeitung“ meldet die Biſchof Dr. Kerum ein mit Stab und Mitra|fih am 15. d. ereigucte, geht der „Predigt 
einfach, wie die herrliche Moral Anbringung von Reklamen daran beyördlicher- | Ermordung zweier rheiniſcher Miſſtonare in Neu⸗ in prächtigem Gewande, begleitet von hohen unter dem 17. d. aus Mailand folgender Bes 
des Hocherhabenen, der hinieden in ſeits nachgeſucht und erhalten. guinea. Sie ſchreibt: = g ; Geiſtlichen. Ihm ſchritten Malteſer in rothen] richt zu: i BE 
demſelben belehrend, ermahnend, Ueber die unausbleibliche Wirkſamkeit einer „Eine tief erſchütternde Trauernachricht iſt Röcken und weißen Beinkleidern voran. Zum Die Frühzüge hatten Seunabend, an n 
wohlthuend und ſegenbringend fürs ſolchen Reklame glaube ich nach Obigem jede dem hieſigen Miſſionshaus rom auswärtigen Schluß erſchien noch ein 90 Jahre alter Geiſt⸗ katholiſchen Feiertage, eine beträchtliche Anzahl 
die Menſchheit gewandelt ſein ſoll“. Bemerkung unterlaſſen zu dürfen. Amt in Berlin zugegangen. Zwei rheiniſche licher der Dompfarrei, geführt von einem jün⸗ Fremder, unter denen ſich beſonders viele Mate 
So kaun von E grins auch der Mit Hochachtung Miſſionare in Kaiſer⸗Wilhelmsſand auf Neu- geren Geiſtlichen. Er ſah ſchon zweimal den länder befanden, nach Como gebracht. Die 
ba ren 8 2) en r H. Deboeſer, Trier. guinea, W. Scheidt A F. Böſch, find, wie ein heiligen Rock. Ein Blick auf die Chöre und kleinen Dampfer der „Lariana eee u 
rede i : TR ; RR: g Ferrann - 2 5 5 „ 2 
eine ärmlichen Seelenfunktlo 825 Ich offerire als beſonders vortheilhaft: von Stephansort in Kaiſer⸗Wilhelmsland bei der das Gedränge in der gefüllten Kirche war wun⸗ welche für 20 Geutefimi die Ueberfahrt von 


i > Die Mauer gegenüber dem Ausgang des Direktion der Neuguinen-Kompagnie in Berlin derbar. Während des Sanktus ſchien die Sonne, 
Lin 8 aden 2 — r ü Innenmächte eigens für die Austellung neu berzerichteten eingetroffenes Telegramm meldet, ums Leben ge⸗ den Altar und die Kirche erleuchtend. Nach dem 
tiges Einmaleins! für ſein dürf⸗ Bahnhofes, an dem fahrplanmäßig täglich 52 kommen. Nähere Angaben über den Hergang] Offertorium incenſirte der Biſchof den heiligen 
gezn it; 0 Extrazüge ein- reſp. auslaufen. Dieſelbe fehlen noch, höchſt wahrſcheinlich find die Miſſio⸗ Rock und die Reliquien. Während des Amtes 
% Ja, Jeſuitismus und Philiſterverſtand, es iſt bei reichlich 2 Meter Höhe ca. 100 Meter] nare bei der ins Auge gefaßten Errichtung einer erklangen Geſänge vom Domchor, dem wieder⸗ 
find doch zwei feindliche Zwillingsbrüder, die lang und berechne ich für den laufenden Meterſ neuen Miſſionsſtation von den Eingeborenen holt Seminariſten ſekundirten. Unter den Ge⸗ 


Como nach Torno vermitteln, waren dicht beſetzt 
und auf der Schiffsbrücke ſtaute ſich noch eine 
gewaltige Menſcheumenge. Wie es gewöhnlich 


nicht von einander laſſen können! Wo der eine Naum, alſo 2 Quadratmeter übereinander, 10 überfallen worden.“ ſängen befindet ſich auch ein Lobgeſang aus dem einem Beamten, noch von einem Karabin 
erſt mal feſt figt, iſt auch der andere nicht weit Mark. 5 Von der Neugninea⸗Geſellſchaft wird die 7. Jahrhundert. Nach dem Pontifikal⸗Amt trat überwacht wurde. 9 N 
davon. Wie die Jeſuitenmoral und das Jeſuiten⸗ Falls Sie wünſchen ſollten, Ihre Firma an Richtigleit der Mittheilung beſtätigt. der Biſchof, umgeben von der geſammten Geiſt⸗ der Dampfer „Umberto 1.“ an der 

ſyſtem bei aller raffinirten Schlauheig doch durch verſchiedenen Stellen in oder vor der Stadt an- * Für die Herſtellung einer leiſtungsfähigen lichkeit, an das Gitter des Chores und redete die 


und durch banauſiſch, philiſterhaft ſind, ohne daß gebracht zu ſehen, ſo bin ich ebenfalls in der Binnenwaſſerſtraße zwiſchen Ostpreußen und dem Audächtigen an. Er knüpfte an obigen Lob⸗ 
darin jemals alle die geheimnißvollen Grundtöne Lage, Ihnen darin Offerten machen zu können, übrigen Waſſerſtraßennetze Preußens kommen zweiſgeſang an und wies auf die hohe Bedeutung des 
aus der Tieſe des Menſchweſens mitflingen und ſo z. B. die Plätze an den Orten der Stadt, die Linien in Frage: ein Kanal von den maſuriſchen Tages hin. Der Trierer Dom zeige dem deut⸗ 
ohne innere Größe, fo verfällt auch umgelehrt die eintreffenden Prozeſſionen der Fußpilger un⸗ Seen nach Oſterode zum Anſchluß an die Waſſer⸗ ſchen Volke feine Schätze, vor Allem das unge: 
das armſelige Aufklärungsphiliſterthum allzu leicht bedingt paſſiren müſſen. Ich werde anf Ver- ſtraße, welche ſich durch Vermittelung des ober⸗ nähte Gewand des Herrn. Dann ſchilderte der 
auf das Lebensſyſtem des Jeſuitismus, weil ihm laugen Ihnen gute Plätze anweiſen und bemerke ländiſchen Kanals bis zur Weichsel erſtreckt und Biſchof die Leidenszeit des Herrn und deutete 
weiter Niemand übrig bleibt, mit dem es ſich noch, daß der Preis derſelbe iſt. Die Auferti⸗ eine öftliche in der Nähe der preußiſch⸗ruſſiſchen auf das Gewand hin, das er hierbei getragen 
verſtehen könnte. ee die königliche Herrin, die gung der Malerarbeit übernehme ich zum Selbſt⸗ Grenze führende Kanalverbindung nach dem habe. Er ſprach von dem Geheimniſſe des 
Vernunft unt in ihr das reiche volle Leben aus koſtenpreis oder zu einem vereinbarten Akkord, Grenzfluſſe Drewenz, welche in die Weichſel Kreuzes, das im Glauben ruhe, und ermahnte 
Gott mit allen Mächten des Geiſtes, der Liebe für beſte Ausführung garantirend. mündet. Beide Linien find nach der techniſchen feſtzuhalten am Gottvertrauen, das vor Zweifeln 
und der Kraft, geht in ſiegreicher Klarheit doch Indem ich noch hinzufüge, daß eine um⸗ und wirthſchaftlichen Seite bereits ſtudirt. Das ſchütze. Man hätte von einer Kraftprobe ge⸗ 
ihre heiligen Bahnen hoch hinweg über jene bei⸗ gehende Beſtellung nothwendig iſt, um noch vor von der erſterwähnten Kanallinie zu durchſchnei⸗ ſprochen, die in der Ausſtellung des heiligen 
den dürftigen Knechte aus der Geſindeſtube der der Zeit dieſelbe ausführen zu können, zeichne dende Gelände bietet ungewöhnliche Terrain⸗ Nockes liege. Es bedürfe einer ſolchen Probe 


findlichen Leute einfteizen wollten. Auf der 


abſpielten, laſſen ſich kaum beſchreiben. * 
Frauen und Kinder ſtreckten Hülfe flehend die 


Weltordnung. Es iſt das Körnchen öttlicher ochachtend D. O.“ ſſchwierigkeiten, welche die Technik wohl überwin⸗ nicht. Die Katholiken zeigten bereits, daß Kraft entſtand eine ſolche Ver trung, da 1 
Ironie in der Weltgeſchichte, welches wirt, daß] und was thut gabe 5 Proteſtautismus 2 den Ba deren Ueberwindung aber einen ſehr im feſten Glauben liege. Die Trierer ſollten Augenblicke Niemand Rach und Hülfe zu ſchaffen 
Verſtaud und Jeſuitismus zuletzt ſich doch immer (Schluß folgt.) erheblichen Koſtenaufwand erfordern würde. Auch dazu beitragen, daß der Glaube immer weiter wußte. Der Fährmann Beſana und der Sänger 


gegenſeitig betrogen haben. Die Voltsſeele hat 1... . würde mittelſt dieſer Linie der Anſchluß an die getragen werde. Nach dieſer Anſprache, deren 
dafür ein ganz naives Gefühl, wenn fie den Waſſerſtraßen zwiſchen Weichſel, Oder und Elbe Wirkung auf die Gemeinde unverkennbar war, 
Teufel, den argen, ſchlauen, raffinirten Betrüger, Deutſchland. nur auf einem weiten Umwege erreicht werden. und nach Verehrung der Reliquien ſtieg der 
doch zuletzt immer den dummen Teufel jein O Berlin, 20. Auzuſt. Wer die Agitation Es liegt daher die Befürchtung nahe, daß dieſe Biſchof in den Chor und ſegnete die Anweſen⸗ 
läßt. So ſoll der alte Blücher ſchon 1807 von gegen die Kornzölle, wie ſie ſich in den letzten Linie gegenüber den Eiſenbahnen ſo wenig kon- den. Unter Vorantritt der Geiſtlichen ſchritt er 
Napoleon gejagt haben: „laßt ihn nur machen, Monaten abgeſpielt hat, auſmerkſam verfolgt hat, kurrenzfähig ſein würde, wie dies die beſtehende die Treppe hinauf und verrichtete ein Gebet vor 
es iſt doch ein dummer Kerl!“ So leidet im wird ſich des Gefühls nicht haben erwehren kön⸗ Theilſtrecke derſelben zur Zeit iſt. In dieſer dem heiligen Rock und hob dann die weiße Hülle 
großen und im Heinen Leben zuletzt doch noch nen, daß Freiſinn und Sozialdemokratie bei ihren Beziehung liegt die Drewenz⸗Linie ungleich gün⸗ hinweg. Alles kniete nieder. Die — Re 
jeder Schiffbruch, der meinte, göttliche Menſchen⸗ täglich geſteigerten Ausfällen gegen die Regie⸗ ſtiger; mittels derſelben würde der Anſchluß an liquie iſt weithin ſichtbar. Auf weißem gold⸗ 
jeeleu nur wie Rechenpfennige behandeln, wie rung und die ihr in der Getreidezollfrage zur die Brahe, den Bromberger Kanal und die Netze geſtickten Untergrund liegt die Reliquie mit bei⸗ Perſonen zu retten geweſen, wenn man mit n 

rettſteine umſtellen zu können. Seite ſtehenden Parteien nicht blos das Inlereſſe ziemlich direkt erreicht. Auch bietet die Kanal- den Aermeln ausgebreitet. Sie iſt von matt Umſicht zu Werke gegangen wäre, Unter 

Vorſtehende Erörterung ift ſehr ernſt gemeint: der Konſumenten, ſondern in erſter Reihe Frak-|linie bis zur Drewenz ſelbſt nur unbedeutende graubrauner Farbe, anſcheinend unten nicht glatt ins Waſſer Gefallenen befand ſich auch ein 

fie möchte evangeliſche Chriſten im Glauben tionsintereſſen im Auge hatten. Sie wollten für] Schwierigkeiten. Dagegen würde der bisher gerändert. Die Länge entſpricht ungefähr lobtes Paar. Die Braut, eine gewiſſe Ce 

beſtärken gegenüber unferer Zeit. Denn unſere ihre Parteizwecke von der durch die ungünftigen allein auf eine kurze Strecke an der Mündung der für eines Mannes mittlerer Statur. Nach Roſſi, wurde gerettet, während ſich ihr = 

* Zeit iſt nach mehreren Seiten hin die Walpurgis⸗ Zeitverhältniſſe geſchaffenen Lage möglichſt viel ſchiffbare Drewenzfluß nur mittels Einrichtung der Enthüllung des Rockes folgte ein feierliches gam, Aleſſandro Pronnunzi, unter den Tor 
nacht, wo mal wieder Philiſterthum und Jeſuitis⸗ | profitiven. 8 erweiſt ſchon der Gegenſatz, in von etwa 20 Stauſtufen und ebenſoviel Schiff⸗ Pontifikalamt. Bei naher Beſichtigung zeigt das befindet. Die Nachricht von der Kataſtro 
mus ihren Herenſabbath feiern. Wir leben unter welchem fich bei der Behandlung der Kornzoll⸗ fahrtsſchleufen ordentlich ſchiffbar zu machen fein. | Gewand weißſchimmernde Stellen. Die viel er⸗ war ſchnell in Como verbreitet und da die 

dem Zeichen des „Opportunismus“. Es iſt ein frage die freiſinnigen und die ſozialdemokratiſchen Dadurch würde nicht allein auch dieſe Linie über⸗ wähnten Figuren im Gewebe find noch ſichtbar, der Opfer ſtark aufzebauſcht worden war, 

undsſtern. Es iſt der Stern, unter deſſen Organe zu den freihäudleriſchen Blättern der aus koſtſpielig, ſondern der Verkehr auf derſelben aber total farblos. Die ganze breite Straßen halb Como zu der Schiffsbrücke, woturch 

cheine jene beiden Brüder in die Nacht hinaus⸗ nationalliberalen Partei befanden. Während die in dem Maße erſ wert werden, daß ganz abge⸗ einnehmenden Prozeſſionen 2 — bei der Reli⸗ Verwirrung nur noch grö — das Net 

gehen, um die Weltherrſchaft unter ſich zu 3 ihren antiſ ee Standpunkt ſehen von aus der Eigenſchaft der Drewenz als quie vorüber. Zwei Malteſerherren halten mit werk ſehr erſchwert wurde. Wie es heißt, fo 

theilen. mit Energie und Feſtiglelt abet ohne Verdächti⸗ Grenzfluß herzuleitenden Bedenken, die Entwicke⸗ gezagenem Degen am Schreine die Wache. Am ſich unter den in das ftäbtifche Hoſpital geſchaff⸗ 

Viermal bat der Geiſt des deulſchen Volkes gung der wirthſchaftlichen Gegner zur lung eines regen Schiffsverkebrs auf derſelben unteren Ende des Schreines find Oeffnungen, ten Perſonen noch einige befinden, an deren Aui⸗ 


die Kataſtrophe an einer ſeichten Stelle des S 
ſtattfand, wären ſicher alle ins Waſſer geftil 
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Uuterſuchung wegs hielt, iſt in hohem Maße bezeichnend für Jemand geben, der fie nicht kennt und geſungen 
arjana⸗ Geſell⸗ die Abhängigkeit, in der ſich augenblicklich der hat. Sie find ein heiliges Erbe unſeres Volkes Kaffee. 


ſchaft iſt übrigens dieſelbe, welche wegen De: Kontinent und ganz beſonders Deutſchland ven geworden, das fort und fort feine Vaterlands⸗ 


unzung der jetzt eingeſtürzten Brücke ſchon ſeit 


Amerika befindet. 


ö Hamburg, 20. Auguſt, Vormiltags 11 Uhr. Deutſche N.⸗Unl. 4% 105,506 


(Vormittagsbericht.) Good average 
Santos per Anguſt 82,00, per September 81.75, 


; bannen gezweipet würd. Die Erditerung gegen schon imigeſirthen Worzendlatte gemeibet, des feiner |pängttche Werth. dieſer pakeloliſchen Lieder bes lolo 675 ber En V 
die Laxiang⸗Geſellſchaft iſt natürlich ſehr groß Neiſe zur Denkmalweihe in enningten unters wirt ſich nech an 125 hr wird es 60,40. W De EN 


„ do. 312% 97.90 ö 
Pr. Cons J. Aul. 4% 1082042 
do. bo. 512% 97,40 b 


Dem Drahlberichte zufolge gab lieb sei io Sinn 41 iſte⸗ per Dezember 70.5 . ir 25. * 1 3⁰ 1 Rib 
5 . D a chte zuſolze gab liebe und ſeinen nationalen Sinn zu Begeiſte⸗ per Dezember 70,50, per März (8,25. Freak. St-Aat. 4% 105,30 0% Haunover. Ncbr. 40 

5 h ne RP TR p Nrn., - 9 878 Far RR EHER : 11 8 ARE 5 aa x DR a EN N 2 ſ..⸗Naſſ. do. 4% — 
— mit anderen Intereſſenten im Pre⸗ er der Zuverſicht Ausdruck, daß der ausgezeichnete rung entſlammen. Es iſt daher nur nathrlich 1 — Behauptet. he Stoaisschutd. 913 9749 5 Ae r 701 20 5 


Ertrag der Erate in Amerika und die ſchlechten 


daß unſer Volk ſich jetzt zu einer Feier für ſeinen 


Nom, 20. Auguſt. Dem Vernehmen nach Ernten in den meiſten Staaten Europas alsbald Lieblingsdichter, den Heldenjüngling rüſtet, der 


wird der Prinz von Wales dein Kronprinzen 
Viktor Emanuel einen Beſuch im Laufe des Mo⸗ 
nais Oktober in Rom erwidern. 

Trient, 20. 


zum Tode verurtheilt und ſofort erſchoſſen. Ein 
Soldat erhielt 15jährige Galeerenſtrafe. 


Großbritannien und Irland. 


London, 20. Auguſt. Der Admiral Clan⸗ 
william und der Herzog von Connanght ſtatteten 
heute Vormittag dem Admiral Gervais Beſuche 
ab, welche dieſer alsbald erwiderte. Um 11 Uhr 
begab ſich Admiral Gervais mit Gefolge nach 
Osborne zum Empfange bei der Königin; die⸗ 
ſelben wurden in königlichen Wagen abgeholt 
und zurückgeführt. Nachdem ſich die franzöſiſchen 
Gäſte bei der Königin verabſchiedet hatten, fuhr 
der Herzog von Connaught mit dem Prinzen 
3 von Preußen im offenen Wagen nach 

owes. 


Nußland. 
Petersburg, 17. Auguſt. Der Großfürſt⸗ 
ſich nunmehr 


mitten unter der kaiſerlichen Familie auf dem 


das in den letzten Monaten nach Europa ver⸗ 


ſchen bis zu ſeinem 22. Lebeusjahre ſo vorzüg⸗ 


t, 20. Auzguſt. (Hirſchs T. B.) 
Der „Corriere Eritreo“ meldet aus Maſſowab: 
Sechs Kadalleriſten wurden wegen Hochverrates 


ſchiffte Gold Amerika wieder zuführen würden. liches leiſtete und feinem großen Vorbilde Schiller 
Die Begünſtigung der Silberwägrung, insbeſon⸗ mit Erfolg nachſtrebte, aber alles Glück und alle 
dere das Geſetz vom vorigen Jahre, das den Ruhmeskränze, die ihm ſchon zu Theil wurden, 
Aulauf von mehr Silber durch das Schatzamt preisgab, um ſeinen Arm der Befreiung des 
und eine weitere Emiſſton von Schatzſcheinen Vaterlandes zu widmen und in dieſem Kampfe 
feſtſetze, haben die Währungsverhältniſſe der bei Gadebuſch in Mecklenburg den Heldentod 
Vereinigten Staaten immer mehr verſchlechtert. fand, zu deſſen Grabe alljährlich Tauſende walls 
Das Gold wird beſtändig der Zirkulation entzo⸗ fahrten, um ihm den Zoll der Dankbarkeit zu 
gen, die Valuta wird mehr und mehr durch erweiſen. In Berlin bereiten die ſämmtlichen 
Silber fundirt, die papierenen Umlaufsmittel Turnvereine eine würdige und großartige Ges 
werden ins Unheimliche vermehrt und das Ver⸗ dächtnißfeier, und dieſem Beiſpiele werden alle 
trauen auf ihre Eiunlösbarkeit in Geld ſchwindet Turnvereine und andere patriotiſche Genoſſen⸗ 
immer mehr. Wird die bisherige Geſetzgebung ſchaften im ganzen deutſchen Reiche und über 
der Vereinigten Staaten beibehalten, ſo bedarf daſſelbe hinaus Folge leiſten, ſo daß an dieſem 
es gar keiner Bill, welche die Silberprägung Tage überall eine Gedächtnißfeier veranſtaltet 
vollkommen freigiebt; der Verluſt der Goldwäh⸗ wird, wie ſie im Jahre 1859 das deutſche Volk 
rung und die Zurückführung auf die ausſchließ⸗ am 100 jährigen Geburtstage Schillers beging. 

liche Silberwährung iſt daun nur eine Frage der Um aber auch ein bleibendes Gedächtuißmal 
Zeit. Die Folge davon iſt eine drohende Finanz⸗ zu veranſtalten, iſt eine Anzahl patriotiſcher Män⸗ 
und Handelskriſtis. Und der Druck, der auf den ner zuſammengetreten, um Theodor Körner und 
Geſchäſten ruht, wird noch durch die Unſicherheit er⸗ den gleichgeſinuten deutſchnationalen Dichtern 
böbt, ob nicht die nächſte Tagung des Repräſentan⸗ Denkmäler in Berlin zu errichten, weil fie in 
tenhauſes einen weitern Schritt auf der abſchüſſigen trüber Zeit die Fahne der dentichnationalen Ge⸗ 
Bahn thun wird. Eine Umlebr zu einer vernünftigen | finuung hoch gehalten und durch ihre Lieder den 
Währungspolitik iſt aber nicht zu erwarten, denn die Funken der Begeiſterung in Millionen Herzen zu 
Silberleute find in den Vereinigten Staaten all⸗ einer Flamme anufachten, die nicht mehr erlöſchen 


Hamburg, 20. Auguſt, Vormittags 11 Uhr. 


Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Nüben⸗ 
rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, 
neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 
Auguſt 13,40, per September 13,40, per Okto⸗ 
. 12,70 per Januar⸗März 12,80. — 
zuhig. 

Peſt, 20. Anguſt. Feiertags wegen heute 
kein Produktenmarkt. 


2 - do. 39, 
Paris, 20. Auguſt. Getreidemarkt. Oßpreuß, tr. 38% 93.30 b 
* 


(Aufangs⸗ Bericht.) Mehl feſt, per Auguſt 
62,40, per September 63 50, per September⸗ 
Dezember 64,50, per November⸗Februar 65,00. 
Spiritus feit, per Auguſt 39,75, per Sep: 
tember 40,00, per September⸗Dezember 39,75, 
per Jauuar⸗April 39,75. Wetter: Bedeckt. 
Paris, 20. Auguſt. Getreidemarkt. 
(Schlußbericht.) Rüböl ruhig, per 
75,75, per September 76,50, per September⸗ 
Dezember 77,50, November Februar 79,50. 
Mehl beh., per Auguſt 62,40, per September 
63,50, per September⸗Dezember 64,40, per No⸗ 
vember ⸗ Februar 65,00. Spiritus feſt, 


per Auguſt 40,00, per September 40,00, per Dehen, Geld . 4% 
September⸗Dezember 39,50, per Gant abril do 


39,75. — Wetter: Regen. 

London, 20. Auauſt, 
Minuten. 
brands 52 Li. 7 Sh. 6 d. 


Buen.⸗Airesld.⸗ 
Auguſt Seine 


| 


Oeft. 250 51.18544%, 1111 gari Gold⸗ 
Nacht. 2 Uhr 15] de ere fu z65g. 2 384 000 A Nene 


Kupfer, Chili bars good ordinary 
Zinn (Straits) dium. St.⸗A.Obl. 29% 100,25 90 


Berl. Stadt⸗Obl. 81% 95,89 5 5 

do. do 513% 101,00 5 
wind 
191,00, 
101, 
10190 b 
101 20 
101,0 U 


101,70 80 


Poſenſche do. 


do. neue 31% 95,095 
Preußiſche do. 


do. 
Weſtpe. Pr.⸗Obl. 314% —.— 
Berliner Ufdbr. 8% 123 75 5 
do. do. 4½ 109 80 
do. do. f 
do. 81 % 95,10 0 Schl. Holſt. do. 4% 
Badiſchel Eiſen⸗ 
bahn⸗Auleihe 4% 
Bayeriſche Anl, 4% 
Hamburg Staats⸗ 
Auleihe v. 1886 3% (2 70 
Hamburg. Rente 3 —.— 

o. amort. 
Staats⸗Anleiheg / % —— 
Pr. Pram.⸗Aul. 3½% 170,25 6 
Bayer. Präm.⸗Anl.4% 159.25 b 
Cöln⸗Mind.Pr.⸗A3½%189.50 0 
—.— Meininger 7Guld.⸗ 
95 50 Looſe & 


Freuide Fonds. 


4755 Num. 9 825 
94 50 & do. do amortb. 5% 
1 | Ruff. co. Anl. 1871 5% 
31756 do. do. 1872 5 
do 


59 75 b do. do. 18374% 
89996 do. Goldrente 6% 104.0 
64 20 bc do. do. 1884ſtpfl. 5 —.— 
86 do do. Gr 187185% —.— 
—.— do, Präm.⸗A.18645% 
—.— do do 18866 5% 149,605 
95,4% 0 do. Bodencr. neue 4% 1025 
Serb. Gold⸗Pſdb 5% 98 10 b 
5 0. 6 22 do. ente 5% 6 „%, 
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noch kein Touriſt durch jenes aſiatiſche Gebiet 
dor ihm gemacht hat. Wiewohl der geſammte 
f und die geſammte Bevölkerung die Heim⸗ 
kehr des Threuerben mit großer Freude und Ger 
ungthuung begrüßen, jo läßt ſich doch ein ge⸗ 
viſſer Grad von allgemeiner Verſtimmung nicht 
derkennen, welche die beiden unaugenehmen Vor⸗ 
ginge während der Reife des Großfürſten⸗Throu⸗ 
Ei hier bei aller Welt zurückgelaſſen haben. 
find dies das auf ihn in Japan vollbrachte 
Attentat und der Umſtand, daß ſein intimer 
Freund und Reiſebegleiter, der Prinz Georg von 
Griechenland, ſich von ihm in Wladiwoſtok 
trennte und feine Rückkehr von dort nach der 
griechiſchen Heimath auf demſelben Waſſerwege 
antrat, auf welchem er gekommen, auſtatt bie 
Reiſe durch Sibirien, wie urſprünglich feſtgeſetzt 
war, in Begleitung des Thronfolgers fortzu- 
ſetzen. Vorläufig verbleibt der Großfürſt⸗Throu⸗ 
ger noch im Kreiſe ſeiner Angehörigen in 
raßnoje Selo, um demnächſt mit dem Kaiſer⸗ 
gar die Reiſe nach Dänemark anzutreten, wo 
im Schloſſe Fredensborg, wie alljährlich, die 
Zuſammenkunft der meiſten Mitglieder der dä⸗ 
niſchen Königsfamilie ftattfinden wird. Aus der 
Mitte dieſer weitverzweigten Familie dürfte auch 
dereinſt nach allgemeiner Auffaſſung die künftige 


That ſehr gelegen. Europa muß amerikaniſchen 
Weizen kaufen und muß ihn mit gutem Golde 
bezahlen, und ſo iſt zu erwarten, daß die Gold⸗ 
maſſen, die in Folge der Selberpolitik nach 
Europa verſchifft wurden, wieder zurückfließen. 
So weit iſt die Rechnung gut. Nur fürchten 
wir, daß damit die letzten Gedanken des Präſi⸗ 
denten noch nicht erſchöpft ſind. Nehmen wir 
an, was wohl den thatſächlichen Verhältniſſen 
eutſpricht, daß Europa ohne amerikaniſchen Weizen 
in dieſem Jahre nicht auskommen kann; die 
Ernte Indiens und der Ballanuläuder deckt, be⸗ 
foubers wenn das bereits drohende ruſſiſche Aus⸗ 
fuhrverbot für Weizen erlafjen würde, den Bes 
darf Weſteuropas nur zum kleinſten Theil, und 
wir müſſen aus den Vereinigten Staaten impor⸗ 
tiren: fo hat Amerika eine wundervolle Gelegen⸗ 
heit, die Rückfuhr des Goldes nach Amerika zu 
beſchleunigen, indem es ganz einfach einen Aus⸗ 
fuhrzoll auf Weizen legt. Und für Europa, ſo⸗ 
weit es Weizen einführen muß, wäre kein an⸗ 
derer Ausweg, als zu den hohen Preiſen auch 
noch den Zoll mit ſeinem guten Golde zu bezahlen. 
Die Frage iſt ernſt, und es kann kein Zweifel 
fein, daß fie am ernſthafteſten für Deutſchlaud 
iſt. Denn die übermäßigen Getreidezölle verhin⸗ 
dern naturgemäß, daß größere Vorräthe aufge⸗ 


Gemahlin des Thronfolgers erwählt werden, ſpeichert werden. Ueberall wo anders wird man 
* 2 45 ſeinem vierundzwanzigſten Le⸗ ſich eher und beſſer verſorgen als in Deutſch⸗ 


Türkei. 

Konſtantinopel, 20. Auzuſt. (W. T. B.) 
Die Direktion der Orientbahnen macht über die 
bereiis gemeldete Entführung eines Babumeiſters 
folgende Mittheilung: 

„Bahnmeiſter Solini (Italiener) mit drei 
Arbeitern, davon einer Bulgare, Demirkapou, 
durch Räuber entführt. Ein Arbeiter iſt ermor⸗ 
det. Die Räuber verlangen innerhalb 11 Tagen 
2000 Lire türk. Löſegeld und Einſtellung der 
Verfolgung. Wir haben die nöthigen Schritte 
bei der Regierung mit dem Botſchafter gethan.“ 


Aſien. 

* Der Name 1 iſt geraume 
Zeit hindurch in den Blättern wenig oder gar 
nicht genannt worden — ein Beweis, daß die 
Lage in jenem Theile Miltelaſiens keinerlei Ans 
laß zur Erregung anfergewögnlicher Aufmerkſam⸗ 
keit bot. Das ſcheint in letzter Zeit anders ge⸗ 
worden. An der afghaniſchen Grenze gegen das 
aſtatiſche Rußland herrſcht lebhafte Tyätigkeit. 
Die Oxuslinie wird von ruſſiſchen Armee⸗ und 
Handelepionieren in einer Weiſe heimgeſucht, daß 
der Argwohn der Engländer in Kalkutta bezw. 

London rege geworden iſt und man die Frage 


aufwirft, ob es ſich nicht empfehlen dürfte, eine 


Be britiſche Geſandtſchaft bei dem Emir 


land. Wir wollen voffen, daß ſich dieſe Be⸗ 
fürchtungen nicht beſtätigen, aber es iſt durchaus 
möglich und wohl zu erwägen, daß man in 
A zu einem ſeichen Mittel greift. Die 
einzige Hülfe, aber anch eine wirkſame, iſt die 
zeitweilige Aufhebung der Zölle, durch die wir 
im Stande find, uuſern Bedarf an Weizen recht⸗ 
zeitig und in genügender Weiſe zu decken. An⸗ 
derufalls könnte es kommen, daß wir zuletzt zu 
Preiſen kaufen müſſen, die von den amerikaniſchen 
Spekulanten willkürlich in die Höhe geſchroben 
werden. Aber die Regierung, deren Auge für 
den Nothſtand noch imwer verſchloſſen iſt, 
2 7 fe lange warten zu wollen, bis es heißt: 
zu ſpät! 

Newyork, 20. Auguſt. (W. T. B.) Ein 
Telegramm des „Newyork Herald“ aus Autofa⸗ 
gaſta vom 18. d. M. berichtet, die Kriegsſchiffe 
der Kongreß⸗Junta „Huascar“, „Abtao“, „Esme⸗ 
ralda“, „Biobio“, „Almirante“, „Cochrane“ und 
„Magellanes“ haben ſich am 15. d. M. von dort 
nach Caldera begeben mit 10,000 gut bewaffneten 
Soldaten an Bord, welche in der Bai von San 
Antonio ausgeſchifft werden ſollen, um von da 
auf dem Landwege gegen die befeſtigten Plätze 
Balmacedas vorzugehen und zu verſuchen, ange⸗ 
ſichts der Befeſtigungen von Valparaiſo eine 
Schlacht herbeizuführen. 

e eee eee eee eee 
Stettiner Nachrichten. 


theiligen. 
Vermiſchte Nachrichten. 
Leipzig, 20. Auguſt. Der hier ſtudirende 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Mailand, 20. Auguſt. Crispi iſt wieder 


Baron v. Zedlitz-⸗Neukirch, geboren 1808 in hierher zurückgekehrt; er ſoll die beabſichtigte 
Berlin, erſchoß heute früh ſeine Geliebte, ein Reiſe auf einen ihm von Onirinal ertheilten 


neunzehnjähriges Mädchen von großer Schönheit 
aber ſittlich üblem Leumund, die auf der Stelle 
todt blieb. Der Mord geſchah, wie der „General⸗ 
Anzeiger” berichtet, aus Eiferſucht. Der Baron 
gab darauf zwei Schüſſe auf ſich ſelbſt ab, die 
ihn ſchwer verwundeten; er wurde ins Kranken⸗ 
haus gebracht; an ſeinem Aufkommen wird 
en und er erhielt da bereits das Abend» 
ma 
Newhork. (Der Reporter als Räuber⸗ 
hauptmann.) Bei Gelegenheit einer Razzia, 
welche die Polizei in einem der verruſenſten 
Viertel Newyorks verauſtaltete, wurde unter den 
Gaunern und Säufern vor einigen Jahren auch 
ein Meuſch mit zur Wache ſiſtirt und bis zum 
nächſten Morgen gefangen gehalten, den feine 
Manieren als einen Mann kennzeichneten, welcher 
wohl einft beſſere Tage geſehen haben mochte. 
Am andern Tag entpuppte dieſer Menſch ſich vor 
dem Polizeirichter als — James Gordon Bennet, 
der Beſitzer des „Newyork Herald“. Seiner Be⸗ 
lehrung wegen hatte er ſich in einer augemeſſenen 
Verkleidung unter das Mordgeſindel der „Bowry“ 
gemiſcht. — Aehnlich handelte vor Kurzem der 
Reporter Sexton in Des Moines, Ja., welcher 
eine Zeit lang, als Hugh“ verkleidet, eine von 
Einbrechern und Dieben frequentirte Kneipe 
dieſer Stadt beſuchte. Eines Abends hörte er 
ein Geſprüch zwiſchen drei Männern, zwei Weißen 
und einem Reger, aus welchem hervorging, daß 
ſie die „American Savings Bank“ zu berauben 
beabſichtigten, und zwar ſollte bei dieſer Gelegen⸗ 
heit der Kaſſirer unſchädlich gemacht werden. 
Kurz entſchloſſen trat der Reporter zu den rath⸗ 
ſchlagenden Strolchen, ei ſich für einen ſehr 
bekannten Newyorker Einbrecher aus, deſſen 
Name allein ſchon den Auderen Ehrfurcht ein⸗ 
te, und verlangte an der bevorſtehenden 
„Arbeit“ theilzunehmen. Das entſchloſſene Auf⸗ 
treten that ſeine Wirkung — nach einiger Zeit 
befand ſich unſer Zeitungsmann an der Spitze 
einer Bande von fünfzehn der gefährlichſten, von 
der Polizei lauge geſuchten Räubern und war 
mit allen Einzelheiten des geplanten Uunter⸗ 
nehmens vertraut. Der Neger ſollte dem Kaſſirer, 
der ſich gewöhnlich allein im Kaſſenzimmer bes 
fand, einen Schein zum Wechſeln überreichen, 
um ihm, ſobald er au das Schiebefeuſter trat, 
mit einem Schlagring vor die Stirn zu ſtoßen. 


geres Beharren bei der Nichteinmiſchungs⸗ 
politik mit der Wahrung der engliſchen Jater⸗ 6 
eſſen nicht wohl vereinbar iſt. Man traut und Lebensführung des betreffenden Schulduers bereits angelegt worden waren. 
in Kalkutta und London den Nuſſen zu, purch ſeine Lebensſtellung ſowie vor allem durch geheuren Volksmenge, unter 
daß dieſelben unter der Hand den Emir ſammt ſeine geſammte Vermögenslage, durch die Leiſtungs⸗ 


Wink unterlaſſen haben. 

Petersburg, 20. Auguſt. Wie bereits ge⸗ 
meldet, herrſcht in gewiſſen Kreiſen der ruſſiſchen 
Handelswelt Unzufriedenheit wegen des Ausſuhr⸗ 
verbotes. Jetzt ſcheint die Abſicht zu beſtehen, 
eine Petition an den Finauzminiſter wegen bal⸗ 
digſter Aufhebung dieſes Verbotes zu richten. 
Ueber die Abſichten der Regierung kourſiren die 
widerſprechendſten Gerüchte. 

Petersburg, 20. Auguſt. Die erſt neulich 
ernannten Kreischefs ſind mit Arbeit überhäuft 
in Folge der allgemeinen Nothlage; die meiſten 
der ſelben erweiſen ſich ihren Poſten durchaus 
nicht gewachſen und tragen nur zur allgemeinen 
Verwirrung bei. 

Petersburg, 20. Auguſt. Aerzte aus den 
Städten werden demnächſt aufgefordert werden, 
ſich auf Koſten der Krone in die Provinzen zu be⸗ 
geben, woſelbſt in Folge großer Noth der 
Hungertyphus in erſchreckender Weiſe um ſich 
greift. 

Warſchau, 20. Auguſt. Auf das dringende 
Anſuchen des Feſtungskommandanten von Modlin 
wird das Kapuzinerkloſter Zakropin in ein ſtark 
verſchanztes Fort umgewandelt werden. 


Letzte Nachrichten. 

Münſter i. Weſtf., 20. Auguſt. Der 
Abgeordnete von Schorlemer erklärt, wie der 
„Weſtfäliſche Merkur“ meldet, die Nachricht, daß 
er den Papſt gebeten habe ſich von einer unmit⸗ 
telbaren Theilnahme an der europäiſchen Staats⸗ 
politik fernzuhalten, für erlogen. 

Bremen, 20. Auguſt. In der heute Nach⸗ 
mittag abgehaltenen Verſammlung des „Nord⸗ 
weſtdeutſchen Ausſtellungs⸗Vereins“ wurde be⸗ 
ſchloſſen, die Garantieſcheine mit 33 / pCt. der 
gezeichneten Beträge heranzuziehen. Das Defizit 
beträgt 137,000 Mark. 

Toulon, 20. Auguſt. In der vergangenen 
Nacht iſt eine Straße mit acht Häuſern gänzlich 
niedergebrannt; zahlreiche Familien ſind obgach⸗ 
los; ein Verluſt an Menſchenleben iſt nicht vor⸗ 
gekommen. 

Nizza, 20. Auguſt. An Bord des eng, 
liſchen Kriegsſchiffes „Edinburgh“ fand heute ein 
Lunch zu Ehren des frauzöſiſchen Admirals Du⸗ 
perre ſtatt. 

Petersburg, 20. Auguſt. Die „Nordiſche 
Telegraphen Agentur“ verbreitet amtlich Fol⸗ 
gendes: Angeſichts des Verſuchs, im Auslande 
das Gerücht zu verbreiten, daß die Ausfuhr aller 
Cerealien ausnahmslos demnächſt verboten, min⸗ 
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ſchaften an der Oxuslinie nicht vornehm gleich an dem evangeliſchen Gouvernanten⸗Inſtitut und 13 EN kung des Lebensunterhalts der Bevölkerung für enn ud 282008 E 
gültig zuzuſchauen, ſondern zuverläſſige Männer dem evaugeliſchen Lehrerinnen Seminar zu ausreichend erachtet und keinerlei Maßregeln ins SJ 1. 1200 6 Nerds Lend 1 109208 
2a Ort und Stelle zu entſenden, welche mit Droyſſig bei Zeitz hat u. A. das Zeugniß der Bankweſen. Auge faßt, welche die Erſchwerung der Ausfuhr Plauer Eyfum 2 —— | Wihelmspütte — 8.0 


Siem. Glas⸗Ind. 1 

St.⸗B. Cementf. 

Stral. Spielkar“. 

Gr. Pferdeb.⸗G. 

De = —.— 
tett. Pferdeb. er 

N. St. Dampf», 4 90 20 60 


2 a ya 
5 11028 6 
— 93,00 
121,238 00 60 


Ruſſiſche Prämien⸗ Anleihe von 1866. 
Die nüchſte Ziehung findet am 13. September 
ſtatt. Gegen den Koursverluſt von circa 
235 Mark pro Stück bei der Ausloofung über⸗ 
nimmt das Bankhaus Karl Neuburger, Regierung den ſtrikten Befehl, 


U eigenen Augen ſehen, aus eigenem Urtheil be⸗ Befähigung erlaugt als Gouvernante und für 
richten können. Der Schlüſſel des afghaniſchen das Lehramt an höheren Mädchenſchulen: Do⸗ 
Problems liegt in der moraliſchen Herrſchaft rothea Streich zu Nenftettin i. P. 
über den Emir. Die Nuſſen find im Begriff, l 
daurch weitere Vorſchiebung ihrer mittelaſiat iſchen Kunſt und Literatur. 


30 2185,00 G 


die Uebernahme St. Dam 


A.-G. 184% Fe 
Bapierf.Hobent. 


Bahn bis dicht an die afghaniſche Grenze dem Berlin, 19. Auguſt. 5. Au an Berl in, Franzöſiſche Straße 13, die Verſiche⸗ von Roggen zur Beförderung über die Grenze a io Mr 
Emir eine erhößtr en von nn Ahres | werben die weiflen er ien Fr rung für eine Prämie von Mark 2,50 pro Stück. A 7 — ö 3 e 50 
und den unerſchöpflichen Hülfsquellen ihres gemeinſamen Theaterzettel erſcheinen laſſen. Nach ilitärbeht Berliner Feuer. 158 2866.00 Magd. Kader Ya 
Deiches zu geben. Sie operiren gegen den eug⸗ dem „B. T. beibeisnten ſich an der Ge Börfen: Berichte, ren mee ven, 4080 | Peg e, dns de 


von Adrianopel und Tſchateltſcha haben die ums 


liſcen Machteiufluß in Afghaniſtan mit ähn⸗ anſtaltung im ganzen zwölf Bühnen, darunter en, 20. Auguſt. Spiritus lolo ohne . Elonia,Fenerv. 400 . — rden St. eß 1140,00 
lichen Mitteln, wie gegen den Einfluß der aut — Softheater I nsgefitoffen haben Faß oer 71,00, wg ohne Faß 70er 51,00, faſſendſten Maßregeln ergriffen, um die Räuber e . 1d ringe 40 448080 b 
ſeiben Macht in Perjien, zunächſt auf wirth⸗ ſich das Kroll'ſche Theater und das Berliner — Matt. — Wetter: Regen. bande Thomas', welche den Ueberfall bei Cu b . 

ſchaftlicher Grundlage, indem ſie durch Ein- Theater, letzteres, weil es am Sonntag, wo es Magdeburg, 20. Auguſt. Zuckerbee mourdja ausgeführt, zu umzingeln. ig Wechſel⸗ 
Ei juhr ihrer Induſtrieerzeugniſſe den engliſchen auch Nachmittagsvorſtellungen giebt, zwei Zettel rich t. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 18,40, Baul-Didcont, Cours vom 
Micbewerb lahm legen. England köunte durch braucht, die ſich in den an beftimmte Raum- Kornzucker exkl. 88 Prozent Reudement 17.70 EUEEmE EEE EEE neipstant 4, Sombard it, 5 20. Auguſt. 
den Bau der ftrategifchen Eiſeubahn nach Kan- grenzen gebundenen Rahmen des gemeinſamen Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendement 15,00. x Bei X) ie 
dahar den ruſſiſchen Umtrieben ohne große Zettels nicht einfügen laſſen. Die Reihenfolge Unverändert. Brodraffinade I. 29,00. Brod⸗ Wetterausſichten Aumſterdam 8 Tage. 13 3; 1% 162206 
Mühe ein Paroli biegen. allein der Koſten⸗ der Theater auf dem Auſchlag ſoll nach dem raffinade II. 28.25. Gemahlene Raffinade mit für Freitag, den 21. Anguft 1891. Da. a Bau 2 5 a) AED E 
punkt einer ſolchen Anlage verurſacht den Alter der Theater geordnet werden; bei etwaigen Faß 28,75. Gem. Melis 1. mit Faß 27,50. Theils heiteres, theils wolkiges, am Lage ze WW 10 86 5 
ö finanziellen Rechenmeiſtern des Londoner Schatz⸗ Streitigkeiten wird das Loos entſcheiden. Die Sehr feſt. Rohzucker I. Produkt Traufito f. a. ziemlich warmes Wetter mit etwas Regen und London 8 et 4% an - 
amtes zu viel Kopfzerbrechens, als daß ſeine Theater erſparen rund je 3000 Mark gegen B. Hamburg per Auguſt 13,47%, bez., 13,50 mäßigen ſüdweſtlichen Winden. pere 1 e 7 80.55 50 
Praktiſche Durchführung in abſehbarer Zeit erwartet früher, wo fie die Ankündigung ihrer She; per September 13,45 bez, 13,40 B. ber : a LER BATTERIE es 
werden dürfte. Am unverfänglichſten erweiſt lungen 6000 — 7000 Mark koſtete. Oktober 12,80 G., 12,85 B., per November⸗ Waſſerſtaud. K. N „ al mr 
ſich die Geſandtſchaftsidee, und man darf ſich Denkmäler für die deutſchnationalen Dezember 12,62 ½ bez., 12,65 B. — Stelig. Elbe bei Dresden, 19. Auguſt — 0,78 Meter. Saaten 1515 „ , — 
vergewiſſert halten, daß biunen nicht zu lauger Dichter. Am 23. September dieſes Jahres Köln, 20. 1 87 Nachmittags 1 Uhr. Ge⸗ — Elbe bei Magdeburg, 19. Auguſt 1,58 Meter. Jeieczönng ? Wecen 9 53 22° 8 „ 20008 

Friſt die afghaniſche Politik der beiden Kon⸗ findet der 100 jährige Geburtstag des Dichters treude markt. eizen hieſiger lolo 25,50, — Unſtrut bei Straußfurt, 19. Auguſt - 1,35 —. A 355 „ 6% 28058 

kurtenzmächte in lebhafteren Fluß gelangen könnte. Theodor Körner ſtatt. Mit Recht kann man do. neuer ——, do. fremder loko 26,00, Meter. — Oder bei Breslau, 19. Auguſt, Ober⸗ Warſcha e * bapie ER 


l „daß es kei i er November 23,1 22,15. Rog gen pegel 5,11 Meter, Unterpegel 0,59 

wohl ſagen, daß es außer Schiller keinen Dichter p 5, per März 28 00 1 — we Warthe bei Poſen, 19. Auzuſt, +| Darup te . 
a fer 1,38 Meter. — Netze bei Uiſch, 19. Auguſt +| Dzench per e re 

üb öl 136 Meter. Been am 0 


Amerika. giebt, der fo populär im deutſchen Volke iſt, und hieſiger lolo 24,00, fremder lolo 
Die Auſprache, die der Präſident der Ver⸗ deſſen Lieder jo allgemein ins Volk eingedrungen Nobember 25,00, per März 23,80. 
Änigten Staaten von Nordamerika Harriſon, wie und bekannt find, als die Seinigen. Der under⸗ hieſiger lolo 16,50, fremder 17,29. 


anz. Banknoten 8650 
3 — 171,95 
Ruff. Noten 209,50 $. 
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Der Chevalier von Schomberg. 
Roman von Archibald C. Gunter. 


Autoriſirte Uebertrazung und Bearbeitung von 
Friedrich Meiſter. 
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Nachdruck verboten. 


Kauft er die bei ei ä . 
" ie bei einem Blumenmädchen? 
fragte Schomberg ſchnell. 
„Nein. In dem Kiosk, gegenüber dem Variété⸗ 
925 in deſſen Nähe ſeine Spaziertour be⸗ 
„Und das iſt alles, was Sie mir mitzutheilen 
haben ?“ e 


„Alles, Herr Kapitän.“ 

„Gut. Sie, Jolly und Marcillac, begeben ſich 
ſefort nach Hermaun Margos Wohnung, Rue de 

aubauge Nr. 55. Wenn er nicht noch ſchläft, 
dann iſt er aber ſicher ſoeben erſt anfgeftanden, 
da ich mich erſt heute früh um 3 Uhr von ihm 
getrennt habe.“ 

Die vier Geheimagenten ſahen einander er⸗ 
ſtaunt au, der Kapitän aber fuhr fort: 

„Sie behalten ſeine Thür unabläſſig im Auge 
und achten genau darauf, ob er Beſuche empfängt, 
und welche. Geht er aus, dann haben Sie, 
Jolly, ihm zu folgen; Sie, Marcillac, beobachten 
ſeine Wohnung nach wie vor, ſenden mir aber 
unverzüglich einen Boten, der mich von ſeinem 
Ausgange benachrichtigt." 

Die Beiden ſchickten ſich zum Weggehen an. 

„Sie ſind hoffentlich mit der Thürhüterin be⸗ 
reundet,“ rief Schömberg ihnen nach. 

„Das wollt' ich meinen,“ nickte Jolly grinſend. 
Die Alte, die jetzt das Haus Nre 55 in der 
Rue de Maubange bebi et, war früher, Anno 45, 
die ſchöne Pasſeul im Odeon. Entſinnſt Du 
Dich noch, Marcillac?“ - 

Kichernd drängten fich die beiden Sechzigjährigen 
zur Thür hinaus. 


I TE Ka er 


Eiſenbahn⸗Direktiens⸗Bezirk Berlin. 
Der bisher des Sonn ags Abends um 10 Uhr 
40 Minuten von Podciuch nach Stettin abgelaſſene 
Perſonen⸗Sonderzug XI. (Rachzug 812) verkehrt fortab 
nicht mehr. 
Stettin, den 18. Aut 1891. 
Königliches Eiſerkahu⸗Betriebs⸗Amt 
Berli Stetten. 
Eiſenbahn⸗Direttiene-Dezirk Berlin. 
Die Anlage einer Trinkwaſſer leitung auf Bahnhof 
Paſewalk ſoll in 2 Lodſen vergeben werden und zwar: 
Loos I. Licferang von 1490 Stück gußelſernen 
Normalmuffenröhren von je 3 m Baulänge und 125 
mum Fichten Durchmeſſer nebſt zugehörigen Formſtſicken. 
Loos II. Verlegung und Diatung von 4448 lfd. in 
Muffenrohren, einſchl. Groarbe ten. Lieferung und An⸗ 
bringung von 2 Waferisierern, Lieferung, Verlegung 
und Dichtung von 28,0 lid. m gußeiſernen Muffen⸗ 
rohren 40 mm l. W. und 169,00 fo. m Muffenrohren 
70 mm I. W., Lieferang und Aufſtellung von 7 Deruck⸗ 
ſtändern für Niederdruck⸗Waſſerleitung nebſt allem Zu⸗ 
behör und Abſperrhähnen. Angebote ſind verſchloſſen 
und mit der Aufſchrift: „Kuzebot auf Herſtellung 
einer Trinkwaſſerleituug bis zum 4. September 
d. Is, Mittags 12 Uhr, au das unterzeichnete Betriebs⸗ 
amt poſtfrei einzureichen. Bedingungen liegen in unſerm 
Büreau hier, Lindenſtraße 19, zur Einſichtnahme aus, 
auch können dieſelben von dem Büreau-⸗Vorſteher 
Steindamm ebenbaſelbſt gegen poſtfreie Einſen⸗ 
8 von 0,75 i bezogen werden. Zuſchlagsfriſt 
14 Tage. Stettin, den 17. Anguſt 1891. Königliches 
Eiſenbahn Betriebs⸗Amt Stettin —Stralſund. 


Bekanntmachung. | 


die Beförderung der Errichtung von Neutengütern Neudorf in Böhmen, Karlsquelle. 


(G.⸗S. S. 279) wird das Geſetz betreffend die 
zulaſſung der Vermittelung der Rentenbanken zur Ab⸗ 
löſung der Reallaſten vom 17, Jaunar 1831 (G.⸗S. S. 


5) von Neuem mit der Maßgabe in Kraft geſetzt, daß 


die in den §§ 4 und 6 beſtinemte Friſt fortfällt, und Franzensbad, Stahlquelle 


daß daſſelbe auch auf diejenigen Ablöſungen Anwendung 
findet, welche nach dem 31 Dezember 1883 bei der 


ch kurzem achbenken argos regel⸗ 


mäßigen Spaziergang und ebenſo regelmäßigen 
Einkauf der Roſenknospe wendete ſich Schom⸗ 
terg den beiden anderen Geheimagenten 
Regnier war ein Mann von ungefähr vierzig! 
Jahren, Microbe zählte deren kaum fünfund⸗ 
zwanzig. 


zu. 


Ragnier blickte ernſt und entſchloſſen, faſt 


finſter; man ſah ihm an, daß man ihm unter 
allen Umſtänden vertrauen konnte, ſelbſt dann, 
wenn ihm ſeine Treue harte Opfer auferlegte. 
Seine Rede war lakoniſch, ſein Anzug einfach 
aber adrett, während Jolly und Marcillae in 
ihrem Aeußeren ſchäbig und unveinlich erſchienen 
und allem Anſchein nach Kleider trugen, die ſie 


beim Trödler alt und billig gekauft hatten. 
Der junge Microbe aber teilte ſelbſt den reſpek⸗ 


tablen Ragnier in den Schatten. 


Dieſer Eleve der Rue de Jeruſalem, deſſen 
Vater bereits ein Diebesfänger geweſen und der 
daher gleichſam in dieſem Handwerk aufgewachſen 
war, präſentirte ſich in einem Anzug nach der 
neueſten Mede, fo daß man ihn eher für alles 
andere, als für einen Jünger eines jo eruften 
Berufes hätte halten mögen. 


Deutſche 


Nur Knaben unter 12 Jahren 
Betheiligung hat nie ein Deut 


yendrie, Hyſtertie, innere Verfettungen, aſthmatiſche Be 
laſeuleiden, Lungen 
Scrophuloſe, Rheumatismus, Zuckerharnruhr, wie alle Uebel, welche aus mangelhafter Blutbe⸗ 
ſchaſſenheit entſtanden. 
An doppeltkohlenſaurem Eiſen⸗Oxydul enthalten: 


die Stettiner Stahlquelle wm I 


auf 100,000 Theile 9,92. 
289 


Migräne, Schleimſlußß, Nieren⸗ und 


Jemand öfter jeran 
fo geben Sie mir deſſen Perſonalbeſchreibung 
und einen Bericht über Alles, was er geſagt und 


aden Aufnahme. Verſicherung in den erſten Lebensjahren am vortheilgafteiten. ö wur 
8 Verſicherungs⸗Juſtitut ge unden. — Proſpecte ꝛc. verſenden koſtenfrei die Direction und die Vertreter, ſowie die 


Lubdireetion in Stettin: von Frankenberg & Ludwigsdorff, Eliſabethſtraße 6. 


Steitiner Stahlquelle. 


Natürlicher kryſtallklarer Mineralbrunnen, entdeckt 1884. 
Stahlquelle erſten Ranges. i 
Verglichen mit allen berühmten Stahl- und Eijenquellen. 5 
Leicht verdaulich für den ſchwächſten Magen. 
vr Analyfirt durch den Geh. Hofrath Prof. Dr. N. Fresenius, Wiesbaden 1884. . 
Die Heilwirkungen der Quelle haben ji bei bisher ca. 12,000 Patienten bewährt: 


gegen Magen⸗ und Tarmleiden, Leberleiden, Verdauungsſtörungen und Appetitloſigkeit. Ferner : 
egen Bleichſucht und Blutarmuth, Unterleibsſchwäche, Menſtruationsſtörungen, 


E ae. Pe er 

mal an den Kiosk heran, ſtehende Perſönlichkeit, daß ich fie allerdings vor⸗ 
e noch nicht in alle Einzelheiten einweihen 
ann. - 
„Das muß ihrem Ermeſſen anheimgeſtellt 

„Wie Sie befehlen, Herr Kapitän,“ ſagte bleiben, Herr Kapitän,“ antwortete Microbe. 
Ragnier und verließ den Salon. „Da Sie aber mehr von der Sache wiſſen, 

„Und Sie,“ wendete Schomberg ſich jetzt als ich, ſo dürfen Sie auch nicht erwarten, daß 
lächelnd an Microbe, „was iſt Ihre Meinung?“ ich dieſelbe ſtets ebenſo treffend und richtig be⸗ 

„Daß dieſer Ragnier ein Narr iſt, das tft urtheilen werde wie Sie.“ 

meine Meinung!“ platzte der junge Geheimpoliziſt „Darauf kommt es zunächſt nicht an,“ ent 
heraus, der ſchon längſt für ſein Leben gern zu gegnete Schomberg. „Sit Ihnen auf Ihren 
Worte gekommen wäre. „Er weiß weder was Streifzügen durch Paris das hübſche Blumen⸗ 
vorn noch was hinten an der Sache iſt und des⸗ mädchen ſchon einmal begegnet, das im Jardin 
halb that er wichtig und hüllte ſich in Schweigen. d'Akklimatation Roſen feil hält?“ 
Alte Detektives ſind wie alte Aerzte; wenn eine] „Sie meinen die Lonuiſe,“ entgeguete Ravel 
Sache über ihren Verſtand geht, daun reden fiel Microbe, ruhig ſein Bärichen ſtreichend. „O 
keine Wort und machen weiſe Geſichter. Ich ja, die Louiſe kenne ich. Die tritt in die Fuß⸗ 
aber halte nicht gern hinterm Berge; meiner tapfen der Iſabelle, die vor einigen Jahren die 
Anſicht nach unternimmt dieſer Margo oder | Savoritin des Jockey⸗Clubs war und den ariſto⸗ 
Sawetzky feinen regelmäßigen Spaziergang. weil kratiſchen Sportsmen Knopflochſträußcken für 
er erwartet, währeud deſſelben dem Manne zu einen Napoleon das Stück verkaufte. In höchſtens 
begegnen, der die ihm fehlende Hälfte der Briefe vier Wochen wird die Louiſe es ebenſo weit ge⸗ 
mit der Geheimkorreſpondenz betrifft. Trifft er bracht haben. Das Mädchen iſt klug, fie betreibt 
den, dann werden fie itre Juſtruktionen ihr Spiel wie ein Croupier in Monaco. Gegen⸗ 
wärtig hat ſie den kaiſerlichen Prinzen an der 
Angel; der kleine Potentat kommt dreimal die 
Woche nach dem Jardin, oder nach dem Gehölz 
von Boulogne, an den Eingang des Jardin, 
und daun kauft er von ihr Blumen für alle ſeine 
Spielkameraden; wenn ſie aber nicht da iſt, 
dann wird er mißmuthig und läßt nichts mit ſich 
anfangen.“ 

Dieſe Mittheilung machte den Chevalier nach⸗ 
denklich; er überlegte, wie weit das Intereſſe 
Microbes für das hübſche Blumenmädchen mög⸗ 
licherweiſe gehen könne, und ob derſelbe ihm bei 
ſeinem Plan nicht vielleicht eher hinderlich, als 
nütlich werden dürfte. Auf alle Fälle war er 
froh, ſich gegen den jungen Geheimagenten noch 
i⸗ nicht eingehender ausgeſprechen zu haben. 

„Sie keunen alſo dieſe Loniſe ſehr gut?“ 
fragte er in gleichgültigem Tone. 

„Leider nicht,“ entgegnete Ravel, die Achſeln 
„Ich habe alles mögliche verſucht, mit 


— 


als 


gethan.“ 


U Werſicherungs-Anſtalt in Hannover. 


Von 1878 bis Ende 1890 wurden verſichert 169 000 Knaben mit 190 000 000 Mk. 


Rübeländer 


bord, Hypo- 
ir eig Herbenleiden, Neuralgie, 
eiden, chroniſche Katarrhe, Durchfall, 


rohe Ka 


ihr 
ſcheint, nur erreicht, daß 
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er 
— 
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— 
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Buchholz & Märtens, 
Rübeland im Harz, 


empfehlen 


Ia. gebrannten Kalk, Düngekalk 


(in Stüeken und gemahlen) und 


für Zucker- und chemische Fabriken. 


en. 99 Procent;kehlensauren Kalk haltend, 


zu billigsten Preisen bei promptester Lielerung. 


E Tagesproduetian 16 Doppelvaggens gebrausten Kalk. 
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bekannt zu 


werden, dadurch 

ſie mich kennen gelernt 
hat. Nenlich warf ich ihr einen meiner ſprechend⸗ 
ſten Blicke zu, fie aber machte mir ein Paar. 
Augen, wie eine Furie. Und unmittelbar vorher 
hatte ich ihr noch einen Fraue für einen Sträuß⸗ 
chen gegeben, das keine zwei Seus werth war! 
Noch aber gebe ich's nicht auf. Bis jetzt habe 
ich ſchließlich doch noch immer Glück bei den 
Mädchen geyabt.“ 

„Das will ich Ihnen wohl glauben,“ lächelte 
Schomberg. „In dem vorliegenden Falle jedoch 
werden Sie auf Ihren Triumph verzichten, 
wenigſtens vorläufig. Im Intereſſe des Dienſtes 
wünſche ich perſönlich des Mädchens Bekanntſchaft 


„Ah ſo! . 

Microbe äußerte dieſe beiden Silben mit ganz 
eigentsümlicher Betonung. : 

„Jawohl, im Intereſſe des Dienftes. Aus 
keinem auderen Grunde. Und zwar wünſche ich 
des Mädchens Bekanntſchaft auf ſolche Art zu 
machen, daß eine Fortſetzung unſeres Verkehrs 
ſelbſtverſtändlich iſt. Ich muß fie mir zu Dank 
verpflichten, und zwar ernſtlich. Die Gelegen⸗ 
beit dazu ſollen Sie herbeiführen, Monſieur 
Microbe.“ \ 2 
„Ich! Aber wie, wenn ich fragen darf?) 
„Sehr einfach. Sie müſſen das Mädchen in 
Augſt ſetzen, meinetwegen können Sie ſie auch 
inſultiren. Wenn Sie erwarten, bis Sie das 
Bonlogner Gehölz verläßt und auf dem Heim⸗ 
wege in abgelegenere Straßen kommt, dann läßt 
ſich ſo etwas leicht ausführen. Wiſſen Sie 
übrizens die Wohnung der Mademoiſelle?“ 
„Nein; nur ſo viel weiß ich, daß ſie in der 
Gegend von Paſſy zu Hauſe ſein muß.“ 


(Fortſetzung folgt.) 


— — RER 


Eine ſo große 


Kalkwerk 


Iksteine 


2 


Duich § 14 des Gef des vom 7. Juli 1891, betreffend Homburg. Stahlbrunnen 81. Een Trintquellei 5). wo a I. 5 . 
„ „ 9,15, Driburg, Trinkauelle „44 2 2 2% 

leder⸗ Elſter, Mönigsquelle 0 2 2 2.28,40. N Reinerz, Laue Quelle 2. 5,20. Bitte. Stettin —Kopenhag en, 

Schwalbach, Stahlbrunnen. » » 2». 8,38. St. Moritz, Kleine Quelle . 4.54. Der Peter⸗Paul⸗Parochial⸗Verein bittet die hieſigen Poſtdampfer „Titanla“, Kapt Ziemke. 
Griesbach, Trinkquelle . 7,82. Alexisbad, Alexisbrunnen . . 4,47. Geſchäftsinhaber und andere Wohlthäter, ihm für feine] Von Stettin Mittwoch u. Sonnabend 1½ Uhr Nachm. 
. 751. Fünsberg. Hauptauelle ... . . 3,12. diesjährige, zum Beſten der Armen und Kranken ver] Von Kopenhagen Montagu. Donnerſtag 2Uhr Nachm. 

Verſaud von 40 Flaſchen ab frachtfrei aller Bahnſtationen Deutſchlands inkl. Verpackung auſtattete Verlooſung Gewiungegenſtände jeder Art! I, Kajüte % 18, ll. Najüte % 10,50, Deck AM 6. 
8 50 "ig, pro asche ftets Feifchefter Füßen. R ſtände bitten wi 8 n iR bin Dreifen 
ei Belt A 5 We e 0 ie uns zugedachten Gegenſtände bitten wir an am Bord der „Titauia“, Rundreiſe⸗ Fahrkarten 

Beſtellungen von außerhalb wird um Angabe des Leidens erſucht, um dementſprechende Paſtor Türer, Klosterhof 31, und Frau Steimke e, J 


zuſtändigen Auseinanderſetzungsbehörde auhängig ger, 
worden find. Ablöſungsanträge fir Grundſtücke inner⸗ 
halb der Provinzen Brandenbarg und Pommern ſind 
bei der unterzeichneten Behörde anzubringen. 

Für die Ablöſung der den geiftlichen Juſtituten ꝛc. 
zuſtehendrn Reallaſten bleibt das Geſetz vom 27. April 
1872 (G.⸗S. S. 41) für die der ſonſtigen Reallaſten 
das Geſetz vom 2. März 1850 (G.⸗S. S. 77) mit der 
Maßgabe entſc eidend, daß Rückſtände der Rentenbauk 
nicht mit überwieſen werden dürfen. 

Dem Verpflichteten iſt durch dieſe Wiedereröffnung 
der Rentenbanken für die Ablöſung von Reallaſten, auch 
der Roggenrenten die Möglichlichteit zurückgegeben, nach 
ſeiner Wahl entweder durch einmalige Zahlung des 
18fachen Betrages oder durch eine 41½ 2 Jahre lang 
fortgeſetzte Zahlung des vollen oder durch eine 56 / Jahre 
fortgeſetzte Zahlung des um "Yo gekürzten Jahres werths 
der Reallaſten ſein Grundſtück gänzlich frei zu machen, 
wogegen dem Berechtigten das Recht zuſteht, die Ab⸗ 
findung in Rentenbriefen zum 20fachen Betrage des 
Jahreswerths zu verlangen. — 

Frautfurt a. Oder. den 5. Auguſt 1891, 

Königliche General-Kommiſſion für 


die Provinzen Brandenburg und Pommern. 


Vorſtehende n wd Ma Mat 
lichen Kenntniß gebracht. 
Königliche Polizei-⸗Direktion. 
Graf Stolberæ. 
Stettin, den 20. Auguſt 1891. 


Bekanntmachung. 


Behufs Vollendung der Umarbeitungsarbeiten wird 
die Baumbrücke vom Freitag, den 21. d. Mts., Abends 
7 Uhr, bis Sonntag, den 28. d. Mts. Morgens 5 Uhr, 
und vom Montag, den 24. d. Mts. ab, bis auf Weiteres 
täglich von Morgens 7 Uhr bis Abends 6 Uhr für den 
Schiffsverkehr geſperrt. 23 

Königliche Polizei-Direktion. 


Graf Stelkere. 


PP 
Bekanntmachung. 
Grabow a. O., den zu, Angent 1891 
Der abgeänderte Nivellemerteptan der vg 
in den nächſten 14 Tagen in unſerer Regiſtratur I im 
Rathhauſe Münzſtraße Nr. 13, part., in den Dienſt⸗ 
ſtunden zu Jedermanns Einſicht offen. 
Einwendungen müſſen binnen 4 Wochen, von der 
Offenlegung ab, bei uns ſchriftlich angebracht werden. 


Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 


Dienſtag, den 25. d. Mts., Vorm. 11 ½ Uhr, 
gun nachbenannte Grundſtücke öffentlich verſteigert 

erden: 

% Ba 7 im Bauviertel A. an der Berlinerthor⸗ 
paſſage, 
2 er 7 im Bauviertel XII. an der Ecke der 
önig⸗Albert⸗ und Turner⸗Straße. 

Der Termin findet Paradeplatz Nr. 10, Erdgeſchoß 
rechts, ſtatt. Die Verkaufsbedingungen ſowie der Lage⸗ 
plan liegen in unſerem Geſchäftszimmer aus. 

Stettin, den 8. Auguſt 1891. 

Die Reichskommiſſion 
für die Stettiner Feſtungsgrundſtücke. 


Durch den Allgemeinen Deutſchen x 
Lehrerinnen: Berein 


werden Schulen und Familien geprüfte Lehrerinnen 
und Erzieherinnen nachgewieſen. Anmeldungen erbeten 


en die Stellenvermittelung zr pom. 
mern Frl. Balsam, Stettin. Birkenallee 28. 


ſtraße liegt 


5 genaue Gebrauchsanweiſung beifügen zu können. 
Trinkkuren an der Quelle monatliches Abonnement 8 
tung: warme Stahlbäder, warme Stahlbäder mit Soole, warme Stahlbäder mit 


Badeeinrich 
flüſſiger Kohlenſäure. 


Jede Auskunft ertheilt bereitwillig 


Die Verwaltung der 


Die Landwirthſcha tliche 


beginnt den Unterricht am 1. Novemder d. J. 


werden durch den Vorſteher nachgewieſen. 


Ir * 1 N 7. 2 2: * 7 2 al 
ES RER 8 EN 


North British and Mercantile, 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


(Gegründet 1809.) 
In Deutſchland eingeführt 


Grundkapital 


Fonds der Feuerbranche Kapital Reſerve ae 
In Deutſchlaud angelegte Sicherheiten 
Zur Ertheilung jeder wünſchenswerthen Auskunft, ſowie zur Vermittelung vor 


Verſicherungs⸗Anträgen empfehlen ſich die 


——ůů— —.ꝛ½½ 


+ 4 8 EE us“, 
Lebens⸗ und Penſions⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
in Hamburg. 


Errichtet am 1. 
In Preußen konzeſſionirt im Jahre 1854. 


Geſchäftsreſultate ult. 1890. 


Verſicherungs⸗Summe 


Angeſammelte Reſerven erclufive Aktien⸗Kapital " 


Hermann Lange. 


Win 
Anmeldungen, denen Schulzeuguiß, Impfſchein, polizeiliches 


Führungsatteſt, ſowie die Einwillignug des Vaters bezw. Vormundes beiliegen müſſen, ſind an den unterzeich⸗ 
neten Vorſteher der Auſtalt zu richten, welcher auch jede weitere Auskunft gern ertheilt. Preiswürdige Penſionen 


ER ud. Krüger, 


mt. Hanslieferung 10 Mk. Abholung der Gaben gern bereit. 


wir unſern herzlichen Dank. 
g 5 Der Peter- Paul ⸗Parochial⸗ 
Stettiner Stahlquelle. Verein zu Stettin. 


Torfverkauf. 
Am 24. Auguſt, 
14. und 28. September, 
12. und 26. Oktober d. J., 


RN 


Königsberg Nm. 


Krittner, Oefonontierath. Verkauf gelangt. 


Ty 
2 


Zurückgekehrt. 
Dr. Plath. 


3 


ſeit dem Jahre 1863. 5 Sonntag, den 23. Auguſt er, 
3 


55,000,000. —. 
31,000,000. —. 
” 1,285,428. — 


r D. „Freia“. 


e 
Aulegeple 0 5 = ich e e 
ulegeplatz Dampfſchiffbollwerk. udpun 
Spezial⸗Agenten der Geſellſchaft, ſowte des Pferdebahngeleiſes. 


Die General-Agentur: 


55 ' * 


II. nach Misdroy (Laatziger 
Ablage) und zurück 


per D. „NWolliner Greif, 


Dampfſchiffsbollwerk 8 


Preis 1. Platz 4 2,00. 2. Platz 44 1,50. 


und Oſt⸗Dievenow und zurück 
ver D. „Misdroy‘, 
Abfahrt 5 Uhr Morgens. 
Rückfahrt von ee ee 9 Uhr Abends. 
> „ Berg⸗Dievenow — > 
Februar 1848. — 5 Cammin 401 5 T 


1275 Cammin, 
AM 4, 2. Plaz A 8. 
im Komtoir des Unterzeichneten erhältlich. 


Rm. 82,042,630. —. 
J. F. Braeunlich. 


23,909,863. 24 


Bezahlte Sterbefälle und Renten ſeit dem Beſtehen der 


Geſellſchaft 


Dividende auf die Prämien der am Schluſſe des Jahres 1888 mit Anſpruch au 
Dividende in Kraft geweſenen e 20 Pro en 


Proſpekte und Antrags⸗Formulare 


ſchaft ſowie bei der 


Ruud. er in Stettin, 
e e 82 


35,612,588. —. 


zent. 
gratis bei allen Spezial⸗Agenten der Gefell- 
General⸗ Agentur „ 


NB. Die Fahrkarten berechtigen zur Fahrt nach 
Swinemünde ben am Sonnabend, den 2. Auguſt, 
Nachmittags 4 Uhr per D. „Wolliner Greif“. 


J. F. Braeunlich. 


3 a > 140 Dre u 


Kloſterhof 12, zu ſenden. Die Genannten find auch zur 


Für die im vorigen Jahre dargereichten Gaben ſagen 


jedesmal Vormittags 9 Uhr, werden im Kruge zu 
Carolinenhorst Torflizitationen abgehalten, 
in denen nach Vorrath Torf von allen Klaſſen zum 


Der königl. Torfverwalter. 


Sonderfahrten 


I. nach Swinemünde und zurück. 


1) pe 
Abfahrt 3 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. 
Preis % 2,00. 


Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 ¼ Uhr Abends. 
Preis M 


Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. 
III. nach Wollin, Cammin, Berg⸗ 


7 „ Wollin 6 * 2 
Preis nach Wollin 1. Platz A 3, 2. Platz A 2. 
Sans und Oſt⸗Dievenow 1. Platz 


NB. Kinder die Hälfte, Fahrkarten ſind an Bord und 


Sonntag, den 23. Anguſt, 3 Uhr früh für Mk. 5,00 


nach Rügen und zurück 


(45 Tage gültig) im Anſchluß an den Vereins⸗Rund⸗ 
reiſe⸗Verkehr bei den Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen der 
Eiſenbahnſtationen erhältlich. 

R rad. Christ. Gribel. 


Sonderfahrt 


nach Swinemünde 
am Sonntag, den 23. d. Mts. 


Ir Seoel-Reoallt 


per Salon⸗Schnelldampfer 


„Heringsdorf.“ 
Abfahrt von Stettin Morgens 6 Uhr. 
Rückfahrt von Swinemünde Abends 6 Uhr. 
Fahrpreis I. Kajüt: 2,00 %, Kajüte 1.004 
Anlegeplatz vor der Mittwochſtraße. . 
Swinemünder 


Dampfſchifffahrts⸗Aktien-Geſellſchaft. 


Extrafahrt 


nach Warp, Ueckermünde und zurück 
am Sonntag, den 23. Auguſt er., mm 
per Dampfer „Demmin“. 
Abfahrt 6 Uhr früh vom Dampfſchiffbollwerk. 
Rückfahrt von Ueckermünde 5 Uhr, von Warp 
6½%½ Uhr Abends. Fahrpreis hin und zurück Mk. 1,50% 
Kinder die Hälfte. - 
NB. Die Billets haben auch Gültigkeit für die Rück⸗ 
fahrt am Dienſtag, den 25. Auguſt, 7 Uhr früh von 
Ueckermünde. Billets und gute Reſtauration an Bord. 
Johs. Trendelenburg. 


Ein nachweislich gutes . 


Herrengarderoben⸗ 
Schuhwaaren-Geſchäſt 


in einer induſtriellen Stadt der Provinz Sachſen ſoll 
unter günſtigen Bedingungen verkauft werden. Ueber⸗ 
nahme kann in der Zeit vom 1. Oktober bis 1. April 
erfolgen. Gefl. Offerten unter J. M. 7392 an 
Rudolf Mosse, Berlin, S. Wi. erbeten. 


Braut⸗Kränze, 
= Braulſchleier und Beduinen 


Silber- und Goldkränze, Silber⸗ und Gold- 
Bouquettes, Myrthenblüthen, Knospen u. 
Blätter, empfiehlt wie bekannt in größter Aus⸗ 
wahl zu den Sei Originalpreiſen. 


Corſet⸗Ausverkau 


wird fortgeſetzt. 


H. Müßhlenthal, 
eiſſchlägerſtr. 15, Pelitan⸗Apothekegegenüber 


aber, wie es 


* 
= 


ri 
Di 


174,9 


ee neee 
eee eber di en gen tei xe beet neuf r 


=> 


G on 3223 ˙ 2 ̃ 1... 73. 


Plan der von Sr. Majestät Im Kaiser Benchnigten 
Deutschen 


1 beld-Lotterie |: 


| ‚000 Loose und 18,930 in 2 Klassen vertheilte Gewinne. 
Ne ung in Berlin v. 24,-%. November 1891. II. Ziehung in Berlin v 18.-23. Januar 159, 


Stettin. Pl 

Spezialität: Dampfziegelei⸗ u. Fabrikeinrichtungen. 
Beſte und billigſte Bezugsquelle 

für techn. Gummiwaaren und Treibriemen aller Art, Schmierbüchſen in 


jeder Ausführung, Maſchinen⸗Oele u. Fette, Riemenserbinder, Flaſchenzüge, 
Winden, Feldſchmieden, Ventilatoren, Drehbänke u. Bohrmaſchinen jed. Größe. 


Be für ——¼ 72 1/ı6 Loos Einlage fü TTT L liche M 
a a I. — 10,50 2,10 einschl. Reichs- | 8e fur m, 2, — 10.50 2,10 einschl. Reichs- , leferungsgeſchäft für ſämmt iche Maſchinen der Landwirthſchaft. 
Stempelabgabe. Stempelabgabe. * 777 BE RER RETTEN 


UJ-Vollloose für beide Ziehungen gültig — l. 42.—, 1 — II. A— 1% ZM. 4.20. 


2 . r 

ED, Anerkannt beste Pabrikate, einziger vollkommaner Ersatz d.franz.Liguenre, 
F. W. Oldenburger Nachf., Hannover, 
Inhaber: Aug. Groskurth. 
Bensdictiner, p. Ltr.-Fl. Al. . 50,5. J Lür.-Fl. M. 2.50, 5. 2 Lir.-PLM.1.40 8 
1 „ u 0.80 v „ 0.45 

Chartreuse gelb} 5800, i „ 52.5 „ 15 „ 10.80 
„ brünf „ 56.00 „ „ 53.5 „ „ 0090 
Zu haben in en eee eee 5 


0681 UIOM 
Mofdrpueaujq 


hochste Auszeichnung. 


e e 


I. Klasse. II. Klasse. 
6 
1700 = 1 Sc. "7 600000 EVOPRDD: 
I. 55000 735000. 300000 3 
| - 125000 1250 
1. 80000 - 50000. 100000 100000. 
I. 300% 30000. „50000 50000, 
; | „40000 40000. 
1. 500 15000; = 20000. ee 
30000 90 N \n Stetiin) bei Herren Kuhn & lernen 
2 10000 2 20000 A) 25000 75 200. Engros-Vertrieb: Carl H. M. Jür 8. Hamburg. 
2 RER Für die zum 1. Oktober d. J. vakant werdende erſte 8 2 5 ö 
3 „ 5000 = 15600 5 20000 80000 See Da n Seebad Heringsdorf f 5 
, rien rege 0 
O. 3000 30009. SO 5000 100000. zeit im mi 1. Se A 01 son Gemeine (MB 5 | 1 alt 
© 5000000. 0 23000 30000 Bin von heute ab jeden Dienſtag und Re et i 
50 2000 100000. Freitag Nachmittag von 3—5 Uhr nicht I mit 
x 8 wehr in der Apotheke, ſondern im Lö h 4 ü d 
100. = 50000. 100. 100: 100000 Set, de Seren beer Lösch- u. Anzünde- 
3 3 5002 150 O. Stolle in Löcknitz zu ſprechen x ad 
240 4 300 = 72 9000. en 995 5 Fichat mer., Chieratzt. RE Vorrichtung 
8 = 8 iR zur 
500. 200 100000 2390 w 288338. tom be gen Beleuchtung 
zwı 00 0 1002 SO OOO. bel gewiß e en ee Beste 6 von Läden = 
1000 100 = 100000. 3008 . 75 3 225000 vi wet as 0 4 und Restaurationsräumen 
4000. 42 2 168000 e 60 00 50 300060. f a Lk un am wild RR 55 4 Fe = Rewe. 
f F fu ep an an ana Weg igen Hier b Ur 15 9 
5910 Gewinne —. 925000 „ 18020 Rewinne OSO Walder a u. Frau, geb. Tolzmann. | = kleine Domstr. 

Mit der Ausgabe der gesammten Loose der „Deutschen Anti- Jemiiensineinen aus anderen bun, Hier = 
@Hlaverei-Lotterie“ beauftragt, beginne ich heute auf Grund vorstehen- nafenmn.__—_ ee Apferd⸗ bor 
den Planes mit derselben und verabfolge Zug um Zug gegen Kasse esel want cken, eintumen mr e Set ee Se mie, Garantie 

fahrt, mit auch ohne ca. 40 Mg. Acker ſofort zu ver⸗ die Exped. dieſes Blattes, Kirchplatz 3. 
Original-Loose I. Klasse Origin Loose . 1 n nor. wenn, in Lihungfäfien Den 


a —— Y/yo Yo Neue Musikzeitung 18830, fabrif Geſchäftsverbindung geſucht. 


. 
a 21, —. 10,50. 2,10 M. a 125 Fa 21. BSD M. sche Wale nut knen "ri an e e ee Ne 
ide We u X latz 3, zu erfahren. 
Eliſabethſtr. 45, p. r. C 
Alle auswärtigen Interessenten bitte ich, ihre Bestellungen Be ber er, Subabee 


m Abschnitt der Postanweisung zu machen, Vor- und Zunamen ev. Sprachführer feines flotten Geſchäfts, ſucht die Bekannt⸗ 
Hand recht deutlich auf zuschreiben; besondere Begleitschreiben sind für die Reise und zum Selbstunterricht;Iſchaft einer Jungen Dame im Alter von 
20 bis 28 Jahren behufs Verheirathung 


Pleetz, Prof., H., Voyage a Paris. 


möglichst zu vermeiden. 12. Aufl, brosch. 1 M., geb. 1 M. 40 Pf. zu machen. Gefällige Offerten werden 
Diejenigen aber, welche die Loose einschliesslich Gewinnlisten 5 , Aug. dest b. 1 M. 20 Pl, [unter A. 3. 1891 an die Erpedition 
ter Nachnahme wünschen, wollen ihre Bestellungen auf einer Post- se. 1 l. 60 Ff dieſes Blattes, Kirchplatz 3, erbeten. 


Fassnno, Dr., Winggio a Roma. 


5 ul., Prosch. 1 M. eb. 1 M. 70 Pf. = 
karte 5 5 5 1 * * Espana. Aermelfutter 


Derartige Aufträge werden von mir der Reihenfolge nach er- 2 Al., vrosch. 1 M. 30 Pr, geb. 1 M. 70 Pr ||für Ueberzieher fucht eine Teiftungsfähige Fabrit enen 


ledigt; es ist wünschenswerth, solche schriftlichen Bestellungen bald zu | Schwarz. A. ‚Da wol, (Durch W. Welt Vertreter, der en de Sunbihaft mut einge 
8 Nie it. A unter E. Doge an Rudolf 


lachen, da Hunderttausende erst Wenige Tage vor Ziehung ihre Auf- nr wellen dungen zu be. Meer Möt 


| Für den Verkauf von 


träge ertheilen und dadurch mir sowie auch der Kaiserlichen Post eine REIN, zus 180i Ein auſt geb. Mädchen, 
exacte Erledigung resp. Zustellung unmöglich wird. W., Schöneberger Ufer 18. 21 Jahre, in Mufit ud alen feinen Handarbeiten 
Verlag von F. A. Herbig. tüchtig, gegenwärtig gaſſtrerin, ſucht per 1.—15. Okt. 
| Sf als Kaſſtrerin od. Stütze der Hausfrau. 


In der Hoffnung, dass meine obigen auf Grund meiner Erfahrungen 
Be nn nn mn ff. ub J. 18. 7397 bef. Rudolf Mosse, 
und 20 jährigen Praxis an die Hand gegebenen Anleitungen zum Bezuge 5 S. SW. e 
525 sn ne ift jofor mehrere Millionen, aug, Sppothek ZI 
von Loosen die gewünschte Beachtung finden werden, bitte ich, auch 2 we Sele ee 10 Geld, ö e Dt on 3, Di 
für dieses grosse Unternehmen um das mir aus allen Kreisen so reichlich |! 85 an tier 8 ABO. 
zu Theil gewordene Wohlwollen, welches ich durch gewissenhafteste a - = 
Erledigung aller Aufträge zu rechtfertigen wissen werde. 
Berlin W., den 15. August 1891. 
A empfehle au Faebitan, all 
far 


Unter den Linden 3. 
A Schwarze u, ehemirn, 


Mit 5 Hochachtung 
. & „reine Wolle“ Zintt 2 ernster. 


C ar] (SEE 


N Cachemir- u. Chemillen-Shawis, 
Loose =: General =» Debbie LEEREN Bank a Geschäft. 


A weisse Unterröcke mit Stiekerei, 
Reichsbank-Giro-Konto. Telegramm-Adresse: „Eotteriebank Berlin“. 


0 Vermittler verbeten. D. 68 
Hauptpoſtlagernd Berlin 


Thale; A Theater. 


Heute, Freitag: 


ah Gr. diba Parodie Kent 


ide Scene des Herrn Chr, Franzi und 
Ben Hazad. Auf allgemeines Verlangen 
Io 1 5 iſtiſche Mettensprengen und Die | 
Fiucht aus der Cusiodie. Ungeheure Heiter⸗ 
keit und homeriſches Gelächter. 
Auftreten des vorzüglichen Spezialitäten ⸗ Perſonals 
Auftreten des ausgezeichneten Poſſen⸗ u. Luſtſpiel 
Ensembles (23 n Singv 5 
Liederſpiel in 1 Akt. Birkennllee No. 


lameli-Unterröck e mit Handlangnetten. 
enden nit Stickerei. 
N en, Mean z Fe 5 — Be ge Abend jubelnder Beifall 
; net 1 5 Näheres die Plakate an den Säuten. 
g 8 aus beſtem Leinen billigſt. Morgen, Somabend, nach der Vorſtelung: 
Jeder Bestellung sind für Porto und eine Gewinnliste der I. u. II. Klasse 50 Pf. (Einschreibe-Sendung 20 Pf. extra) W i 6 { ns ereins⸗ Kränzchen 5 
beizufügen. ; 1 1 III Main, Ely Th t 
.. | sium- 
Der Firma Rob. Th. Schröder RR Iy ysium-Theater, 
i | 1 5 | 7 | Der 
in Stettin und in Lübeck Kartoffelfäcke, Der Waffenfehmied, 
habe ich eine EEE TREUE N 55 G etre efäcke, Robert und Bertram. | 
N an hwaſſerdichte Leinwand Bellevue- Theater. | 
CHERING 8 REIN Es MALZ- EXTRADT n. in ein ausgezeichnetes Set zur Kräftigung für Sommerzelte, Ernte⸗, Mieten: und Wagengld e, Direktion: Emil 11 
0 für geranke und Recouvalescenten und bewährt Sommer⸗Pferdedecken 5 Freitag, den 21. Auguſt: r 
züglich as Linderung rakeizuſtändende Atmungsorgane, bei Katarch, Keuchhuſten ett. Flaſche 75 Pf i l Kar i Beneilz Fritz Grachert. un ma 
| Der Jujtige Krieg. 


— 


= Maiz-Extraot ‚mit Eisen 128 Malz-Extract mit Kalk, g ‚Fliegendecken 2e. Romantiſche Operette in 3 Akten von Strauß. 
zu am leichteſten verdaulichen, die Zähne ni aus fenden * welche bei | Dieſes Präparat wird wi groben jolge gegen Rachltis (ſogenannte eng r eit) gegeben empfie Balthaſar — — — - - - — —, Fritz Graebert. 
i Bintarmuth (Bleichſucht) c. verordnet werden. Preis pro Flaſche ! anke t weſentlich die Knochendi 2 bei Kindern. Preis pro Wache 1. Ad olph Goldschmidt, 3 Uhr: r Gr. Gar ten Kon jert. 


— Schering‘ 's Grüne A eibeke Berlin N. Cbauſfee. Straße 10 
Ride — 5 e 1515 m größeren = 12 — —7.— er Säcke⸗ und Plan⸗Fabrik, Sonnabend, den 22. Auguſt: 
r = 255 Deueföbnigsſtr. J. Telephon a2g.] Unſere Don Jans, 
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